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Weltrekord Der 19-jährige
FabianBergerausAlkovenstelltemit
seinem Scooter einen Weltrekord
auf. Seite 32 / Foto: Hanspeter Lechner

Neues Bauprojekt
anstelle Unimarkt
Ein modernes, fünfgeschossiges
Wohn- und Geschäftsgebäude soll
in Peuerbach am Areal des ehe-
maligen Unimarktes entstehen.
Baubeginn ist für das kommende
Jahr geplant. Vorgesehen sind
unter anderem ein Lebensmittel-
geschäft, ein Kaffeehaus und ein
Hotel. Der ortsansässige Bauträ-
ger Haslehner Immobilien soll das
Projekt entwickeln. Seite 2

Austropop In ihrem unkonventionellen, neuen Liebeslied „Du zu mir“ besingt die Band „Schwanara“ rund um
den Hartkirchner Fabian Schwan unter anderem die Einheit von „Würstelstand und Bier“. Seite 7 / Foto: Alexander Jestl

ab 

1.649,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

FLUSSKREUZFAHRT
„FLUSSDUETT MOSEL & RHEIN“
02.-08.10.2026 (Amsterdam - Köln)
08.-14.10.2026 (Köln – Amsterdam)

Foto: GTA/GSW
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Jetzt einreichen: tips.at

Spezial-Award Futura
I und Innovation in Gemeinden
S
K
S

SYMPATHICU
S 2026

SYMPATHICU
S 2026

ab 

3.090,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

SIEBEN TAGE TIBET &
ERLEBNIS SÜDWEST-CHINA
10.09.-22.09.2026 &
17.09.-29.09.2026

Foto: Pixabay
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BAUPROJEKT

„Stadtquartier Peuerbach“ anstelle Unimarkt
PEUERBACH. Am Areal des
ehemaligen Unimarktes soll
mit dem „Stadtquartier Peu-
erbach“ auf einer Gesamtflä-
che von 3.736 Quadratmetern
ein modernes, fünfgeschossi-
ges Wohn- und Geschäftsge-
bäude entstehen.

Das hat der Gemeinderat beschlos-
sen. Geplant sind neben zeitgemä-
ßen Wohnungen auch ein Lebens-
mittelgeschäft – ein NORMA-
Markt –, ein Hotel, ein Kaffeehaus
sowie Büro- und Geschäftsflä-
chen.
Für die Entwicklung dieses Pro-
jekts wurde dem ortsansässigen
Bauträger Haslehner Immobilien
GmbH eine Option eingeräumt.
Damit setzt die Stadtgemeinde be-
wusst auf einen erfahrenen Partner
mit regionaler Verankerung und
fundierter Kenntnis der örtlichen
Gegebenheiten. „Mit dem Stadt-
quartier Peuerbach legen wir einen
wichtigen Grundstein für die nach-
haltige Belebung unseres Ortszen-
trums“, sagt Bürgermeister Roland
Schauer. „Mir ist dabei besonders
wichtig, dass die Entwicklung mit
Augenmaß erfolgt und sich an den
tatsächlichen Bedürfnissen orien-
tiert.“ Auch der Bauträger ist von
der Bedeutung des Projekts über-
zeugt. „Als regional verwurzeltes

Unternehmen ist es uns ein großes
Anliegen, die Entwicklung von
Peuerbach aktiv mitzugestalten.
Mit dem Stadtquartier Peuerbach
wollen wir ein Projekt realisieren,
das sich harmonisch in das Orts-
bild einfügt und gleichzeitig mo-
derne Lebens- und Arbeitsräume
schafft“, erklärt Ferdinand Hasleh-
ner, Geschäftsführer der Haslehner
Immobilien GmbH.

Baubeginn 2027
Die Unterzeichnung der diversen
Verträge sowie die behördlichen
Genehmigungsverfahren und Ge-
spräche mit Interessenten sind für
2026 vorgesehen. Der Baubeginn
ist für das Frühjahr 2027 geplant.

Die Fertigstellung soll nach einer
rund 18-monatigen Bauzeit im
Herbst 2028 erfolgen. Als Grund-
lage dient eine von F2 Architekten
erstellte Bebauungsstudie zum
„Stadtquartier Peuerbach“.

Das Projekt bleibt vorerst in seiner
konkreten Ausgestaltung flexibel.
Abhängig vom tatsächlichen Be-
darf können Umfang und Nutzung
der Büro- und Geschäftsflächen
entsprechend angepasst werden.<

Das geplante „Stadtquartier Peuerbach“ Foto: 2F

Ferdinand Haslehner Foto: privatRoland Schauer Foto: Stadtamt Peuerbach

TRADITION

Linzer Maibaum kommt heuer aus St. Agatha
ST. AGATHA/LINZ. Der Mai-
baum der Landeshauptstadt
stammt heuer von einer Agat-
henser Landwirtsfamilie. Am
30. April wird er von der Ge-
meinde St. Agatha offiziell an
den Linzer Bürgermeister
Dietmar Prammer übergeben.

Der Linzer Trachtenverband und
die Gemeinde St. Agatha mit der
Stefan Fadinger-Bauerngruppe
sowie zahlreichen weiteren Ver-
einen treffen derzeit die Vorbe-
reitungen für die Übergabefeier in

Linz. Zuletzt stiftete St. Agatha
denLinzerMaibaumimJahr1981.
Der von der Landwirtsfamilie
Hofer in Holzwühr stammende
Baumwird am30.April nachLinz
transportiert. Um 13.20 Uhr gibt
es imVolksgarten einKonzert mit
der Musikkapelle St. Agatha, be-
vor um 14 Uhr der Festzug mit
einem Pferdefuhrwerk über die
Linzer Landstraße zum Haupt-
platz beginnt. Um 14.30 Uhr wird
der 23 Meter hohe Maibaum von
der Agathenser Bauernschaft und
der Landjugend dort händisch

aufgestellt. Um 15.30 Uhr erfolgt
die offizielle Maibaumübergabe
an den Linzer Bürgermeister
Dietmar Prammer. Bäuerinnen
und Goldhaubenfrauen aus St.
Agatha werden für die Verkösti-
gung der Gäste sorgen.
„Für St. Agatha bedeutet die Mai-
baumübergabe denAuftakt für die
zahlreichen Communale-Veran-
staltungen zum 400-Jahr-Jubilä-
um des Oberösterreichischen
Bauernkrieges“, sagt Bürger-
meister Manfred Mühlböck
(ÖVP).<

Bauernschaft und Landjugend aus St.
Agatha werden heuer den Maibaum in
Linz aufstellen. Foto: Alois Ferihumer
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alkoven
Todesfall: Hildegard stadler verstarb 
im 93. Lebensjahr

Bad scHallerBacH

Todesfall:
Helmut Wögerer 
verstarb am 7. April im 
66. Lebensjahr Foto: Privat

GaspolTsHofen
GeBurTsTaGe: Marianne Watzinger 
(85), am 7. April, alfred leiner, (75), am
9. April, Gertraud schöndorfer (80), am 
9. April; Johann Mayrhuber (90), am 
11. April; ulrike schiller (80), am 15. April

HeiliGenBerG
GeBurT: paula, Eltern: Andrea und Mario 
Voglmayr, am 3. April

kallHaM

Todesfall: 
Maria Wagner verstarb 
im 69. Lebensjahr 
 Foto: Privat

neuMarkT

Todesfall: 
Margarete Möschl 
verstarb im 92. Lebensjahr
 Foto: Privat

sT. GeorGen
GeBurTsTaG: Josef Bauer (90)

scHarTen

Todesfall:
Maximilian 
Wiesinger verstarb am 
9. April im 71. Lebensjahr
 Foto: Privat

scHlüsslBerG

GeBurTsTaG: 
ernestine frank (91), 
am 16. März 
 Foto: Gemeinde Schlüßlberg

sTroHeiM/praMBacHkircHen

Todesfall: 
Maria riederer 
verstarb im 70. Lebensjahr
 Foto: Privat

TaufkircHen
GeBurTsTaGe: franz aigner (75); 
Helga Hudetz (75); Theresia spannlang 
(90)

WaizenkircHen
Todesfälle: esther Hattinger verstarb 
am 6. April; rudolf radwallner verstarb 
am 6. April

Wallern

Todesfall: 
rudolf roithmair 
verstarb am 10. April im 
96. Lebensjahr Foto: Privat

sTandesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Gärtnerei Maier 
Floradies GmbH 

Affnang 3, 4673 Gaspoltshofen
07735 6934

Floradies GmbH 
Zweigstelle Handelspark 10, 

4707 Schlüßlberg 
07248 64751 www.floradies.at

Eigenproduktion

Blumen- & Gemüsepflanzen
RIESEN
AUSWAHL!

JUBILÄUM

70 Jahre Seniorenbund
NEUKIRCHEN. Der oberöster-
reichische Seniorenbund startete
die Wanderausstellung zum 70-
jährigen Jubiläum im Bezirk
Grieskirchen. Genau am Ge-
burtstag des verstorbenen Senio-
renbund-Gründers und Landes-

hauptmanns außer Dienst Josef
RatzenböckfanddieEröffnung in
Neukirchen am Walde statt. Im
Laufe des Jubiläumsjahres wird
die Ausstellung in allen Bezir-
ken Oberösterreichs an zentralen
Standorten Station machen.<

SB-Landesobmann und Landeshauptmann außer Dienst, Josef Pühringer, mit
anderen Ehrengästen bei der Eröffnung der Wanderausstellung Foto: OÖ Seniorenbund

JETZT
GRATIS

KATALOG
BESTELLEN!

WWW.LEEB-BALKONE.COM
0800 2020 13
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MASSNAHMEN

Alkoven hat Klimastrategie beschlossen
ALKOVEN. Im vergangenen
Jahr hat die Gemeinde Alko-
ven im Rahmen des Pro-
gramms „Paris, wir kommen“
eine kommunale Klimastrate-
gie entworfen. 15 Leitmaßnah-
men in sechs Handlungsfel-
dern wurden nun im Gemein-
derat beschlossen.

„Klimaneutralität ist eine Heraus-
forderung. Dazu braucht es ein Zu-
sammenhelfen aller Ebenen. Des-
halb habenwir gemeinsammit dem
Klimabündnis das Programm 'Pa-
ris, wir kommen' gestartet. Paris,
weil dort 2015 die Klimaziele für
Europa beschlossen worden sind.
Im Rahmen dieses Projekts wer-
den in den oberösterreichischen
Gemeinden kommunale Klima-
strategien erarbeitet. Inzwischen
machen bereits viele Gemeinden
mit verschiedenen Klima-Pro-
grammen mit, wie auch Alkoven“,

erklärt Umwelt- und Klima-Lan-
desrat Stefan Kaineder (Grüne).
Die beschlossenen Handlungsfel-
der in Alkoven lauten Beschaf-
fung, Lebensstil und Bewusstsein,
klimafreundliche Mobilität, Ener-
gie undGebäude,Bodenschutz und
Klimawandelanpassung sowie
Governance. Bereits heuer umge-
setzt werden soll die Photovoltaik-
anlage am Dach des neuen Feuer-
wehrhauses, ein E-Carsharing-
Projekt in Straßham und bereits be-

stehende Projekte wie das Repair-
Café,derUmtauschbasarundmehr.

Gemeinsamer Prozess
Die Strategie wurde von Jänner bis
Juni 2025 erarbeitet. Reinhard Brix
vom Klimabündnis OÖ meint: „Es
ist ein ganzheitlicher Prozess, der
die individuellen Stärken einer Ge-
meinde einbezieht. Deshalb muss
auch die Bevölkerung eingebun-
den werden.“ Es gab fünf Work-
shops in vier Themenbereichen,

einen Impulsvortrag und eine Fra-
gebogenerhebung in der Bevölke-
rung. Beim abschließenden Maß-
nahmencafé wurden konkrete Pro-
jekte ausgearbeitet. Bürgermeiste-
rin Monika Weberberger-Rainer
(SPÖ) erklärt: „Das Ergebnis ist
kein theoretisches Konzept, das in
einer Schublade verschwindet: Es
ist ein handfester Umsetzungsplan
mit klaren Zuständigkeiten und
einem Zeitrahmen – verankert in
der mittelfristigen Finanzplanung
der Gemeinde und per Gemeinde-
ratsbeschluss verbindlich.“ Der
Obmann des Alkovener Nachhal-
tigkeitsausschusses sagt: „Die Kli-
mastrategie Alkoven ist kein ge-
radliniger Weg, aber Krisenzeiten
zeigen, dass der Weg Richtung
Klimaneutralität Erfolg bringt.“
Kaineder ergänzt: „Viele Bürger
stellen sich gerade jetzt durch die
Energiekrise Fragen, die für Kli-
maneutralität wichtig sind.“<

V. l.: Ausschussobmann Reinhold Huber, Bürgermeisterin Monika Weberberger-
Rainer, Landesrat Stefan Kaineder und Reinhard Brix vom Klimabündnis Foto: Tips

Die Welt verändert sich rasant. Doch
was heißt das für Europa, unser Land 

und meine Gemeinde? 
Wie behalten wir ein sicheres Zuhause? 

Wer versorgt uns mit günstigem, sauberem 
Strom? Und wie bewahren wir unsere
wunderschöne Natur als Lebensraum?

Mich interessiert, was du darüber denkst.
Also bring deine Themen und Ideen mit und 

komm vorbei. Weil: Beim Reden
kommen d’Leut zam. Darum lade ich dich 
ein an den Wirtshaustisch und wir treff en 

uns bei den Heimatgesprächen
am 29.04. in Weibern.

IN WELCHER
HEIMAT WILLST 

DU LEBEN?

HEIMAT
GESPRÄ

CHE
mit stefan

kaineder

WEIBERN | GASTHAUS ROITINGER

MI.
29.4.
19:00

2026
TOUR
202620262026

Stefan Kaineder
Landessprecher der Grünen OÖ

Stefan KainederDetails zur
politischen Anzeige
www.tips.at/ttpa
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JUBILÄUM

Bruckner-CDmit Cover von Hebenstreit
PEUERBACH/TOLLET/LINZ. Der
Brucknerbund Oberösterreich
feierte sein 100-jähriges Jubilä-
um im Oberbank Kultur-Fo-
rum. Ein besonderer Höhe-
punkt des Abends war die Prä-
sentation der neuen CD von
Bruckners 9. Symphonie. Das
Cover stammt vom Peuerbacher
Künstler Manfred Hebenstreit.

Die CD, die 2024 in der Stiftskir-
che St. Florian mit dem Altomon-
te Orchester unter Maestro Rémy
Ballot aufgezeichnet wurde, hält
sich an Bruckners Vermächtnis –
auch diese Interpretation bleibt
unvollendet.
„Als Präsident des Brucknerbun-
des Oberösterreich freut es mich
besonders, dass wir dieser außer-
gewöhnlichen Aufnahme den
passenden Rahmen bieten konn-
ten.AuchdasCoverentstammtder
Serie ‚Aug in Augmit Anton‘ von

Manfred Hebenstreit. Ein stimmi-
ges Gesamtkunstwerk anlässlich
des runden Brucknerbund-Jubilä-
ums!“, sagt Florian Hagenauer,
Vorstandsdirektor der Oberbank.
Manfred Hebenstreit präsentierte
noch weitere Kunstwerke aus sei-
ner Bruckner-Reihe. „Im Vorfeld
des Brucknerjahres 2024 ergab
sich das Projekt. Mich reizte die

Verbindung der Person Bruckner
mit der Vielfalt seiner Sympho-
nien und der malerischen Darstel-
lung meiner Eindrücke. Ich woll-
te die Bruckner-Symphonien hö-
ren und inhalieren und beschallte
in der Corona-Zeit mein großes
Sommeratelier mit dieser Musik.
Die schillernde Vielfalt der unter-
schiedlichen Facetten dieses

Komponisten ist, denke ich, in
meinen Bilderserien ‚Aug in Aug
mit Anton‘ sichtbar geworden“,
erklärt der Peuerbacher.
„Kultur ist ein wesentlicher
Standortfaktor. Das Schaffens-
werk Anton Bruckners einem
breiten Publikum zugänglich zu
machen, ist für uns als Bank ein
Selbstverständnis. In meiner
Funktion als Präsident des Bruck-
nerbundes ergibt sich hier eine
wunderbare Synergie“, sagt Ha-
genauer.
Dirigent Rémy Ballot ist in Paris
geboren, lebtseit2004inWienund
hat eine enge Verbindung zum
Bezirk Grieskirchen. Seine Frau
Iris, sie ist Violinistin und Subs-
titut bei den Wiener Philharmo-
nikern, ist in Tollet aufgewach-
sen. Ballot besuchtmit seiner Frau
regelmäßig seine Schwiegereltern
Elisabeth und Hans Schützenber-
ger.<

Manfred Hebenstreit, Musikwissenschaftlerin Elisabeth Maier, Florian Hagenau-
er und Rémy Ballot (v. l.) bei der Jubiläumsfeier Foto: Eric Krügl
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Auto stürzte in Bachbett
HAIBACH. Auf der B130 ist im
Gemeindegebiet von Haibach ein
Auto eine Böschung hinabgestürzt
und im Bachbett des Freyentaler-
bachs zum Stillstand gekommen.
Bei einer Streifkollision stürzte
eines der beteiligten Fahrzeuge
die bewaldete Böschung hinunter
und kam im Bachbett des Freyen-
talerbachs, welcher die Gemein-
degrenze zu St. Agatha bildet,
zum Stillstand. Entgegen erster
Meldungen war zum Glück nie-
mand im Fahrzeug eingeschlossen
oder eingeklemmt. Der Lenker
kam mit leichten Verletzungen
davon.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

WAS H
ABEN DIE ASTRONAUTEN WIRKLICH ENTDECKT?

... Den Friedhof der
auf den Mond geschossenen

großen Preise!

NATURSCHUTZ

Agathenser Schüler bauen
Nistkästen für denWiedehopf
HAIBACH/ST. AGATHA. Die
Naturschutzgruppe Haibach
setzt sich seit einemJahr fürden
zurückgekehrten Wiedehopf
ein. ImWinter haben die Schü-
ler der Mittelschule St. Agatha
Nistkästen gebastelt, die sie ge-
meinsam mit der Naturschutz-
gruppe inHaibach und St. Aga-
tha montiert haben.

Mindestens fünfzig Jahre lang gab
es in Haibach keinen Brutnach-
weis vom Wiedehopf, doch im
vergangenen Jahr konnten Akti-
visten der Naturschutzgruppe Hai-
bach ein Brutpaar bestätigen. Die-
ser exotisch anmutende Vogel mit
seinem schönen Federschmuck
und langen Schnabel ist in Mit-
teleuropa sehr stark gefährdet. In
Haibach und seinen Nachbarge-

meinden findet der Wiedehopf
dank der Naturschutzwiesen wie-
der ausreichend Nahrung.
Im Rahmen eines Schulprojektes
„FREI DAY“ der Mittelschule St.
Agatha wurde der Erlös aus dem
Verkauf von Jausenbroten der Na-
turschutzgruppe Haibach für de-
renregionaleArbeitgespendet.Mit
diesem Geld wurde Holz für den

BauvonNistkästengekauft, diedie
Schüler der Mittelschule St. Aga-
tha für den Wiedehopf gebastelt
haben. Insgesamt stehen in Hai-
bach und St. Agatha nun 21 Nist-
kästen für denWiedehopf bereit.
Die Naturschutzgruppe Haibach
bittet darum, Beobachtungen unter
0650 8255825 oder 0664 1021781
zu melden.<

Schüler und Naturschützer montierten die Nistkästen. Foto: Naturschutzgruppe Haibach
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392Millionen Euro für
oö. Arbeitsmarkt
OÖ. Land OÖ, AMS OÖ und das
Sozialministeriumservice OÖ in-
vestieren 2026 rund 392 Millionen
Euro in Beschäftigung, Qualifizie-
rung und Beratung mit dem
Arbeitsmarktprogramm „upper-
WORK“ – um rund sieben Millio-
nen Euro mehr als im Vorjahr.
Mehr als 117.000 Menschen sol-
len profitieren. Über 100 ver-
schiedene Maßnahmen für die
unterschiedlichen Zielgruppen –
allen voran für Langzeitarbeitslose,
Frauen und Jugendliche – umfasst
das Programm.

KiJA „Trusted Flagger“
gegen Hass im Netz
OÖ. Hasskommentare, Cyber-
mobbing oder verstörende Inhalte:
Vieles davon begegnet Kindern
und Jugendlichen im Internet. Um
schneller eingreifen zu können,
wurde die Kinder- und Jugendan-
waltschaft OÖ (KiJA OÖ) als erste
Stelle im Bundesland als „Trusted
Flagger“ (vertrauenswürdige Hin-
weisgeber) anerkannt. Ihre Mel-
dungen müssen von TikTok, In-
stagram, YouTube und Co. bevor-
zugt behandelt werden.

BewegtesWochenende
OÖ.Mit einem Aktionstag setzt
OÖ ein Zeichen für mehr Bewe-
gung und Gesundheit. Unter dem
Motto „Gemma wieder ins be-
wegte Wochenende!“ stehen am
Freitag, 24. April, sportliche Mit-
machangebote im Fokus, bevor
am Sonntag, 26. April, die „Gem-
ma“-Challenge startet. Infos: ge-
sundes-oberoesterreich.at/gemma

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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Alle Inhalte
zum Thema

NEUE SINGLE

Schwanara besingenWürstelstand
HARTKIRCHEN. Die Band
„Schwanara“ rund um den
Hartkirchner Fabian Schwan
veröffentlicht am 24. April ihre
neue Single „Du zu mir“ – ein
unkonventionelles Liebeslied
über das besondere Gefühl,
wenn zwei Menschen einfach
zusammengehören.

Im Zentrum des neuen Liebes-
liedes steht der sogenannte „Per-
fect Match“: Max und Moritz,
Ying und Yang, Mariah und Ca-
rey… und natürlich: Würstel-

stand und Bier. Die österreichi-
sche Austropop-Band hat ihrem
Sound dabei eine kleine Auffri-
schung verpasst: „Du zu mir“
steht ganz im Zeichen neuer

Beats, knackiger Synths und
eines Refrains, der sofort zum
Mitsingen einlädt. Eine Einla-
dung für den Sommer sozusa-
gen.<

„Jo du gherst zu mir, wie zumWürstelstand des Bier!“ Foto: Alexander Jestl

Einsteigen,
durchstarten,
Zukunft gestalten.
Franz Xaver, 
Servicetechniker

 SICHER
DEINS
Wir suchen dich als:

Service-
techniker*in

Werde Insider!
evgroup.com/jobs
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KONSULENT

Titel für
Herbert Klein
GEBOLTSKIRCHEN. 22 Persön-
lichkeiten des kulturellen und
künstlerischen Lebens hat Landes-
hauptmann Thomas Stelzer (ÖVP)
mit Kulturauszeichnungen des
Landes Oberösterreich geehrt.
Herbert Klein aus Geboltskirchen
wurde dabei zum Konsulenten für
Volksbildung und Heimatpflege
ernannt. „Das Kulturland Oberös-
terreich lebt von denMenschen, die
mit Kreativität, Engagement und
Leidenschaft unser kulturelles Le-
ben prägen“, sagte Stelzer bei der
Verleihung.<

Herbert Klein (r.) mit Landeshauptmann
Thomas Stelzer Foto: Land OÖ/ Max Mayrhofer

FRÜHLING

Flohmarkt
NEUMARKT. Die Alte Schmiede
verwandelt sich am Samstag, 25.
April, in einen Treffpunkt für
Liebhaber von Secondhand-
Schätzen, Vintage-Fundstücken
und kreativen Unikaten. Von 10
bis 18Uhr findet zum drittenMal
ein Frühlingsflohmarkt statt. Ob
stilvolle Deko, besondere Mö-
belstücke, Pflanzen, Selbstge-
machtes oder charmante Raritä-
ten – beim Frühlingsflohmarkt
darf nach Herzenslust gestöbert,
gefeilscht und entdeckt werden.
Der Eintritt ist frei.<

Flohmarkt in der Alten Schmiede in
Neumarkt Foto: Linda Zechmeister

KLINIKUM

Auszeichnung als Arbeitgeber
BAD SCHALLERBACH. Die Kli-
nikum Austria Gesundheits-
gruppe zählt auch 2026 zu den
Top-Arbeitgebern und wurde
erneut mit dem Top-Compa-
ny-Siegel ausgezeichnet.

Die Auszeichnung der Unterneh-
mensplattform kununu basiert auf
unabhängigen Bewertungen von
Mitarbeitern. Die Klinikum Aus-
tria Gruppe ist auf Rehabilitations-
medizin spezialisiert. An fünf
Standorten versorgen rund 800
Mitarbeiter mehr als 10.000 Pa-
tienten pro Jahr und decken dabei
relevanten Fachgebiete ab, von
Neurologie, Orthopädie, Unfall-
chirurgie, Rheumatologie, Onko-
logie bis hin zu Herz-Kreislauf-,
Lungen- sowie Stoffwechseler-
krankungen. In Oberösterreich gibt
es Standorte in Bad Schallerbach
und Bad Hall. „In der Reha geht es
um nachhaltigen Fortschritt in klei-

nen Schritten – und genau dieser
prägt auch unseren Arbeitsalltag“,
sagt Geschäftsführer Martin Kam-
mer.
„Unsere Mitarbeiter erleben, wie
sich Entwicklung Stück für Stück
zeigtundnachhaltigwirkt.Dasswir
erneut ausgezeichnet wurden, be-
stätigt unseren Anspruch, ein Um-
feld zu schaffen, in dem sinnstif-
tende Tätigkeit und gute Zusam-
menarbeit Hand inHand gehen.“ In

Bad Hall und Bad Schallerbach
setzt die Gesundheitsgruppe auf
eine Kombination aus Nachwuchs-
förderung und neuen Arbeitsmo-
dellen. Lehrlingsausbildung, al-
ternsgerechtes Arbeiten im Rah-
men des Projekts „meet & match“
– das gezielt Menschen über 50
Jahre anspricht – sowie ein Rota-
tionsprinzip in der Pflege schaffen
Ausgleich und Entwicklungsmög-
lichkeiten im Arbeitsalltag.
„Unser Ziel ist es, Rahmenbedin-
gungen zu schaffen, die Mitarbei-
ter langfristig im Beruf halten –
unabhängig von Alter oder Tä-
tigkeit“, betont die kaufmänni-
sche Direktorin Gabi Sturmlech-
ner. „Durch den Wechsel zwi-
schen unterschiedlichen Aufga-
benbereichen schaffen wir gezielt
Ausgleich und halten die Belas-
tung im Gleichgewicht“, erklärt
Pflegedirektor Markus Ber-
nauer.<

Company-Siegel für Klinikum Bad Schal-
lerbach Foto: Klinikum Austria Gesundheitsgruppe

WIEDERVERWENDUNG

Revital-Sammlung im neuen ASZ
WAIZENKIRCHEN. Im neuen
Altstoffsammelzentrum (ASZ)
Waizenkirchen gibt es einen
eigenen Lagerraum für Revi-
tal. Die Sammlung hat bereits
gestartet.

Originalverpackte Bettwäsche,
neuwertige Bücher, einwand-
freies Geschirr, gut erhaltene
Spielsachen und vieles mehr: Im
ASZ landen häufig Gegenstän-
de,dieeindeutignochnicht inden
Müll gehören. Die Lösung dafür
heißt Revital.
Revital sammelt gebrauchte, gut
erhaltene Gegenstände und be-
reitet sie zur Wiederverwendung
auf. In Oberösterreich wurde
2009 damit gestartet und inzwi-
schen umfasst die Initiative 145
Altstoffsammelzentren und 25
Shops. Dort werden die sorgfäl-
tig geprüften Gegenstände güns-
tig verkauft.

Die Revital-Sammlung in Wai-
zenkirchen folgt einem hohen
Qualitätsanspruch. ASZ-Leite-
rin Barbara Schauer erklärt: „Für
uns Mitarbeiterinnen gilt folgen-
de Regel: Für Revital sind nur
Sachen geeignet, die man selbst
mit nach Hause nehmen und ins

Wohnzimmer stellen würde.“
Circa 78 Prozent der gesammel-
ten Waren werden wieder in den
Umlauf gebracht.
Revital-Shops gibt es zum Bei-
spiel in Schlüßlberg und Efer-
ding. Mehr dazu unter www.re-
vitalistgenial.at/shops/<

Im ASZ Waizenkirchen wird bereits fleißig für Revital gesammelt. V. l.: Fred Edlinger
(Bereichsleiter Volkshilfe OÖ Shops), Barbara Schauer (Leiterin ASZ Waizenkirchen),
Karin Friedl (ASZ Waizenkirchen), Melanie Königsstetter (Standortleitung Volkshilfe
OÖ) und Carolin Pilsel (Koordination Revitalabholungen) Foto: BAV Grieskirchen
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Fläche: 16,97 km²
Höhe: 505 m
Einwohner: 2.357

Bürgermeister:
Konrad Binder (ÖVP)

Gemeindeamt:
Marktplatz 23
marktgemeinde@haag-
hausruck.ooe.gv.at
www.haag-hausruck.at

Haag
am Hausruck

Haag. Mit aLea ist ein Ort für 
Mode und Stil entstanden. Hinter 
der Boutique stehen zwei Frauen mit 
einer Leidenschaft für Trends, Qua-
lität und Beratung. aLea steht für 
ausgewählte Pieces, die zeitlos und 
mit Liebe zum Detail zusammenge-
stellt sind. Dabei geht es nicht nur 
um Mode, sondern darum, Looks 
zu finden, die zur eigenen Persön-
lichkeit passen. Ein Highlight sind 
die Private Shopping Abende in ent-
spannter Atmosphäre.<� Anzeige

neueröffnung

aLea Boutique

aLea Boutique in Haag Foto: Sabina Sakiri 

QR Code scannen und 
mehr erfahren!

SONDERAUSSTELLUNG

Spannende Geschichten aus
der Zeit der Bauernunruhen
HAAG. Anlässlich 400 Jahre
Oberösterreichischer Bauern-
krieg findet im Schloss Star-
hemberg die Sonderausstellung
„Rebellen! Die schwarzen
Bauern der Weiberau – ihre Be-
weggründe und Schicksale im
Oberösterreichischen Bauern-
krieg“ statt. Eröffnung ist am
Samstag,9.Mai2026,um14Uhr.

ImZugederCommunale2026,dem
regionalen Kunst- und Kulturfes-
tival des Landes Oberösterreich,
geht es dabei um die Geschehnisse
desBauernkriegesinderRegionum
den Hausruck. Diese und beson-
ders das Schloss Starhemberg
spielten eine wichtige Rolle in der
Zeit der Bauernunruhen. Schon
1595 besetzten die Bauern den
Markt Haag. Marktrichter Abra-
ham Obmann übernahm die Füh-
rung über die Bauern.

Schloss geplündert
1620 fiel über dieGrenze amHaus-
ruck das bayerischeKriegsvolk ein.
Schloss Starhemberg wurde ge-
plündert. Unzählige Bauernhöfe
und Kirchen wurden aus Rache in
Brand gesteckt, da die Bauern die
Grenze verteidigt und einen gefan-
genen bayerischen Soldaten auf
grausame Weise vor den Augen
seiner Kameraden getötet hatten.
Im Schloss Starhemberg trafen
1625 binnen kurzer Zeit auch
Nachrichten über das Frankenbur-
gerWürfelspiel ein.

Bayrisches Kriegsvolk
1626 spielte der Bauernführer
Achaz Wiellinger, dem der Kader-
bauerhof in Aubach gehörte, eine
wichtigeRolle. Schon 1620 hatte er
die Bauern gegen das bayerische
Kriegsvolk angeführt und an der
Plünderung des Schlosses teilge-
nommen. Dabei hatte er sich die
Pflegerin Fink zur erbitterten Fein-
din gemacht. 1626 wurde er nach
dem Tod Stefan Fadingers von den

Bauern zu ihremAnführer ernannt.
Er führte sie in der letztenPhase des
Bauernkriegs.
Das Weiberauer Lager war Treff-
punkt und Versammlungsort der
„schwarzen Bauern“ unter Wiel-
linger. Die letzte siegreiche
Schlacht fand in derKornrödt, ganz
in der Nähe von Schloss Starhem-
berg, statt.

Persönliche Schicksale
Die Ausstellung schildert insbe-
sondere die persönlichen Schick-
sale der in der Gegend um den
Hausruck beheimateten Bauern-
führer und Bauern und zeigt ihre
Beweggründe auf, die sie zu Re-
bellen werden ließen. Zentrale Fi-
guren sind dabei Achaz Wiellinger
von der Au und seine Gegenspie-
lerin, die Pflegerin des Schlosses
Starhemberg,MariaFink,sowieder
Geboltskirchner Müller und Bauer
Alexander Knasmüller. Dessen
Schicksal lässt sich aus den Ver-
hörprotokollen aus Starhemberg
ebenso rekonstruieren wie jenes
seiner Frau und seiner Kinder.
Als Nachspiel und letztes Aufflam-
men des Rebellentums wird auch
der Greimblaufstand 1632 thema-
tisiert, an dem besonders viele
Bauern aus der Umgebung betei-
ligt waren. Die Hinrichtungen nach
der Niederschlagung fanden zum
Teil am Marktplatz in Haag statt.
Einigen der Verurteilten gelang da-

mals auch eine spektakuläre Flucht
aus Schloss Starhemberg.

Einführungs-Vortrag
Zur Einführung der Sonderausstel-
lung hält Irene Keller am Donners-
tag, 23. April 2026, um 19 Uhr in
der Bauernstube von Schloss Star-
hemberg einen Vortrag. Dabei
spannt sie den Bogen vom mäch-
tigen Bauernlager in der Weiberau
über die Kämpfe um das Schloss
Starhemberg bis zur Schlacht bei
Kornrödt im September 1626. Die
Heimatforscher IreneKellerund ihr
Mann Christian vom Kulturgut
Hausruck sind die Kuratoren der
Sonderausstellung.
Die Ausstellung läuft bis Montag,
26. Oktober. Geöffnet ist sie an
Samstagen sowie an Sonn- und
Feiertagen jeweils von 14 bis 17
Uhr.<

Die Sonderausstellung findet im Schloss Starhemberg statt. Foto: Günther Heinen

Die Ausstellungs-Kuratoren Irene und
Christian Keller Foto: Kulturgut Hausruck
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bürgermeisterinterview

Entwicklung aktiv gestalten
HAAg. In der Gemeinde Haag 
hat sich in den letzten Jahren 
viel verändert. Die Einwohner-
zahl wächst, viele zusätzliche Ar-
beitsplätze sind entstanden. Im 
Interview erzählt Bürgermeister 
Konrad Binder (ÖVP) über die 
wichtigsten Projekte und die größ-
ten Herausforderungen.

Welche Projekte wurden in Haag 
zuletzt realisiert?
Konrad Binder: Die größten Pro-
jekte der vergangenen Jahre wa-
ren die Errichtung des Geh- und 
Radwegs Haager Lies, der neue 
Kirchenplatz und unzählige Stra-
ßenbau-, Kanal- und Wasserlei-
tungsprojekte der Gemeinde sowie 
etliche Wohnbauprojekte von priva-
ten und gemeinnützigen Wohnbau-
trägern. Der Geh- und Radweg wird 
großartig angenommen; es haben 
sich auch am Weg schon verschie-
dene Veranstaltungen etabliert, wie 
der Haager Lies Halbmarathon, das 
Radrennen „Bike the Lies“ und die 
Trassenmusik. 

Welche wichtigen Projekte sind  
in Planung? 
Binder: Die beiden größten Pro-
jekte sind der Neubau des Kin-
dergartens mit Krabbelstube mit 
fünf Kindergarten- und drei Krab-
belgruppen und die Sanierung der 
Lambacherstraße. Die Lamba-
cherstraße ist unser Straßen-Sor-
genkind: In den letzten Monaten 
wurden die unterirdischen Einbau-
ten, Kanal, Trinkwasser, Glasfaser, 
erneuert und nun steht die Gestal-
tung der Oberfläche mit Verkehrs-
beruhigung bevor. Der vergrößer-
te Kindergarten wird nötig, weil 
Haag einerseits wächst, anderer-
seits die Krabbelgruppen schon 
jetzt in einem privaten Gebäude 
zur Miete untergebracht sind und 
klar war, dass dies keine dauerhafte 
Lösung ist. Das Kindergarten-Pro-
jekt wird unter Einbeziehung der 
Pädagoginnen umgesetzt. Für das 
bestehende Kindergarten-Gebäu-
de mitten im Ort suchen wir eine 

geeignete Nachnutzung und sind 
auch für innovative Ideen offen.

Wie ist der aktuelle Stand beim 
Glasfaserausbau?
Binder: Die Hauptleitungen 
sind größtenteils verlegt. Von der 
Alpen-Glasfaser, die für Magen-
ta tätig ist, werden bis Mitte des 
Jahres noch Fehler bei der bis-
herigen Ausführung behoben. Im 
Anschluss soll das zentrale Orts-
gebiet fertig aufgeschlossen wer-
den. Für manche dezentrale Ort-
schaften konnten in den letzten 
Förder-Calls Anschlüsse erreicht 
werden. Nun gilt es, auch für die 
noch nicht im Anschlussgebiet 
liegenden Liegenschaften geeig-
nete Lösungen zu finden. 

Welche Ziele haben Sie sich persön-
lich für die weitere Entwicklung der 
Gemeinde gesetzt?
Binder: Haag steht derzeit in man-
cher Hinsicht an einer Schwelle: 
Wir sind keine ganz kleine Ge-
meinde mehr, haben überregionale 
Funktionen zu erfüllen – Freibad, 
Schule, Sozialzentrum, Nahver-
sorgung, Arbeitsplätze und man-
ches mehr – und dürfen nicht 
übersehen, dass diese Entwicklun-
gen aktiv gestaltet werden müssen 
– wir dürfen nicht nur Beifahrer 
sein. Insbesondere die Integration 
von neuen Haagerinnen und Haa-
gern ins Gemeindeleben ist mir 
ein großes Anliegen. Wichtig sind 
auch die Gemeindefinanzen – sie 
sind ja in aller Munde. Struktu-
relle und überregionale Vorgaben 
machen uns hier eine langfristige 
Planbarkeit sehr schwer, aber die 
Finanzen von Haag stehen nach 
wie vor auf sehr stabilen Beinen. 
Ziel muss sein, dass dies so lange 
wie möglich so bleibt – der mas-
sive Schuldenabbau der letzten 
Jahre – circa 1,45 Millionen Euro 
Schulden gemäß Rechnungsab-
schluss 2025 stehen sechs Millio-
nen vor wenigen Jahren gegenüber 
– war hier wesentlich für diese po-
sitive Entwicklung.

Wie hat sich Haag in den vergange-
nen Jahren verändert?
Binder: Haag wächst sowohl in 
der Bevölkerungs- als auch in der 
Arbeitsplatz-Anzahl. Aber auch 
wir sind von manchen schmerz-
haften Einschnitten nicht ver-
schont: Gasthäuser, die nach 
der Pensionierung der Wirte ge-
schlossen bleiben, eine Disco-
thek, die nach Corona ihre Pfor-
ten nicht mehr geöffnet hat, das 
Ende des Sommerrodelns auf der 
Luisenhöhe sind hier zu nennen. 
Dennoch haben wir eine sehr ge-
sunde und vielfältige Nahversor-
gung im Ort. Gerade vor wenigen 
Wochen konnten wir eine neue 
Boutique am Marktplatz eröffnen.

Wo sehen Sie die größten  
Herausforderungen für die  
kommenden Jahre?
Binder: Finanziell und gesell-
schaftlich, regional und überregi-
onal kommen sehr spannende und 
instabile Zeiten auf uns zu. Wir 
sind einerseits in einer großen All-
Inklusive Mentalität, in der alle 
Aufgaben vom Staat übernom-
men werden sollen. Das kostet 
Geld, das wir nicht haben, und das 
uns dann wieder woanders fehlt. 
Insbesondere die Kosten für Sozi-

ales, Krankenanstalten und Pflege 
sind über kurz oder lang von den 
Gemeinden nicht mehr zu stem-
men. Gesellschaftlich wird die 
Herausforderung sein, den Zu-
sammenhalt zu stärken und nicht 
zu spalten. Es ist auch zunehmend 
schwieriger, mit sachlichen Argu-
menten zu punkten – Schwarz- 
und Weißmalerei ist leichter ver-
ständlich als eine Erklärung von 
Fakten und Zusammenhängen. 

Wie beurteilen Sie die wirtschaftli-
che Lage in Haag?
Binder: Nach wie vor sehr gut – 
wir gehören zu den finanzstärks-
ten Gemeinden des Bezirks und 
haben ein sehr stabiles Budget. 
Natürlich ist die Kommunalsteu-
er durch die Haager Betriebe hier 
ein wesentlicher Faktor. Nur so 
können wir uns liebgewonnene 
und nicht mehr wegzudenkende 
„Extras“ leisten, die im Gemein-
debudget immer einen großen 
Platz einnehmen: Das Sozialzen-
trum oder das Freibad sei hier er-
wähnt.

Was motiviert Sie persönlich in  
Ihrem Amt als Bürgermeister?
Binder: Aktiv an der Entwicklung 
eines Ortes teilzuhaben, Sinn in sei-
ner Arbeit zu sehen – und unzählige 
positive Begegnungen mit den Haa-
gerinnen und Haagern.

Was war bisher Ihre größte  
Herausforderung?
Binder: Da gibt es mehrere. Einer-
seits die Bemühungen um das Trink-
wasser, gerade auch im Umfeld 
wirtschaftlicher Interessen an der 
Nutzung des Hausruck-Schotters. 
Andererseits die immer wieder auf-
tretende Diskrepanz zwischen Er-
wartungen der Bevölkerung und den 
tatsächlichen rechtlichen Möglich-
keiten; zum Beispiel, was Emissio-
nen betrifft. Und, am wesentlichsten: 
Die unzähligen Termine – tagsüber, 
abends, am Wochenende – mit einem 
intakten Familienleben unter einen 
Hut zu bekommen.<  Anzeige

Bürgermeister Konrad Binder
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KONZERTWERTUNG

Marktmusikkapelle stellt neuen Rekord auf
HAAG.Mit einem herausragen-
den Erfolg hat die Marktmu-
sikkapelle Haag die Konzert-
wertung des Oberösterreichi-
schen Blasmusikverbandes, Be-
zirk Grieskirchen, absolviert.

Sie erzielte ein Rekordergebnis.
Unter der Leitung von Kapell-
meister Hermann Pumberger trat
die Marktmusikkapelle erneut in

der höchsten Leistungsstufe E an
und präsentierte ein anspruchs-
volles Konzertprogramm. Dieses
setzte sich aus einem Schwer-
punktstück, einem Pflichtstück
sowie einem frei gewählten
Selbstwahlstück zusammen.
Nach knapp einer Stunde und der
Punktevergabe der fachkundigen
Jury stand das Ergebnis fest: Mit
96,50 Punkten erreichte die

Marktmusikkapelle nicht nur die
höchsten Tagespunkte, sondern
stellte zugleich einen neuen Ver-
einsrekord auf. Noch nie zuvor
konnte die Kapelle bei Konzert-
wertungen unter diesem System
eine derart hohe Punktezahl er-
zielen.
„DieMarktmusikkapelle Haag am
Hausruck musiziert seit Jahrzehn-
ten durchgehend in der höchsten

Leistungsstufe und ist damit ein
musikalischer Dauerläufer in
Oberösterreich. Ich bin unglaub-
lich stolz auf unsere Musikerin-
nen und Musiker – sie sind ein-
fach eine großartige Truppe. Auf
ein gemeinsames Ziel hinzuarbei-
ten ist nicht nur erfolgreich, son-
dern macht auch oft einen riesen
Spaß – da rennt dann auch der
Schmäh“, sagt Pumberger.<

Die Marktmusikkapelle Haag erzielte unter der Leitung von Hermann Pumberger bei der Wertung einen neuen Vereinsrekord. Foto: Christoph Muehlboeck
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Der Selbstbedienungs-
Hofladen

SPENDE

Rotary Club hilft
HAAG. Der Rotary Club Haag-
unterstütztmiteinerSpendedenSt.
Georgener Christian Lemberger,
der nach einem schweren Arbeits-
unfall den Weg zurück in ein
selbstbestimmtes Leben geschafft
hat. Der 53-jährige erlitt im Au-
gust 2023 bei einem Arbeitsunfall
ein Polytrauma mit inkompletter

Querschnittlähmung. Nach inten-
siver Rehabilitation und einem
vorübergehenden Aufenthalt in
der Sozialeinrichtung Assista
konnte er im vergangenen Sep-
tember in sein Zuhause zurück-
kehren. Im Wohnhaus sind Um-
bauten notwendig. Die Spende ist
ein Beitrag zur Finanzierung.<

Isabella Kirchsteiger(Assista Soziale Arbeit), Franz Wastlbauer, Gabriele Huber,
Christian Lemberger, Rosmarie Meingaßner und Assista-Geschäftsführer Markus
Lasinger (v. l.) bei der Scheckübergabe Foto: Assista
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VW Tayron

Vielseitiger SUV für Familie und Freizeit
Der VW Tayron kombiniert 
Komfort, Sicherheit und Tech-
nik in einem markanten SUV-
Paket. Ob Familie, Geschäfts-
reise oder Offroad-Abenteuer 
– er bietet für jeden Anspruch 
die passende Lösung.

Der 4,79 Meter lange Tayron 
punktet mit bis zu sieben Sitz-
plätzen, einem großzügigen Kof-
ferraum, Front- oder Allradan-
trieb (4MOTION) und robustem 
Allterrain-Design. Im Innenraum 
erwarten die Passagiere hoch-
wertige Materialien wie Mikro-
faser „ArtVelours Eco“, Echtholz 
und durchleuchtete Dekore. Seri-
enmäßig gehören neun Airbags, 
eine 3-Zonen-Klimaautomatik, 
10-Farben-Ambientebeleuch-
tung, digitale Instrumente, LED-
Scheinwerfer, Infotainment mit 
32-Zentimeter-Display und App-
Connect Wireless zum Umfang.

Die Ausstattung startet beim mitt-
leren Level „Life“; optional stehen 
die luxuriöse „Elegance“ und die 
dynamische „R-Line“ zur Wahl. 
Serienmäßig sind smarte Assistenz-
systeme wie ACC, Spurhalte- und 
Spurwechselassistent, Notbrems- 
und Parkassistent, Rückfahrkamera, 

Verkehrszeichenerkennung und 
Ausstiegswarner integriert.

Technik & antrieb
Optional bietet der Tayron 
Hightech-Pakete mit adaptiver 
Fahrwerksregelung DCC Pro, 
IQ.LIGHT HD-Matrix-Schein-

werfern, Travel Assist, erwei-
terte Infotainment-Systeme mit 
ChatGPT-Sprachsteuerung, 
Harman-Kardon-Soundsystem, 
Ledersitze mit Massage- und 
Belüftungsfunktion sowie Pano-
rama-Schiebedach.
Antriebsseitig stehen Mild-Hyb-
rid (eTSI), Plug-in-Hybrid (eHy-
brid), Turbobenziner (TSI) und 
Turbodiesel (TDI) zur Wahl. 
Die eHybrid-Modelle errei-
chen über 100 km elektrische 
Reichweite, während TSI- und 
TDI-Versionen bis zu 2.500 kg 
ziehen können. Der Tayron po-
sitioniert sich zwischen Tigu-
an und Touareg – ein SUV für 
Alltag, Freizeit und Langstrecke 
mit technischem und optischem 
Premiumanspruch.<� Anzeige

VW Tayron – viel Platz, starke Technik, edles Design Foto: Volkswagen AG

Jetzt Probefahren im
Autohaus Lang in Haag,
Grieskirchen oder Ried!
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DACHGLEICHE

24 neue geförderte Mietwohnungen
HAAG. In der Gemeinde wird
viel gebaut – vor allem imWoh-
nungsbereich. Viele Wohnun-
gen wurden fertiggestellt, bei-
spielsweise in Hochfeld/Au-
bach, oder sind im Entstehen.

Die OÖ Wohnbau realisiert in der
Sportplatzstraße ein Wohnbaupro-
jekt mit 24 geförderten Mietwoh-
nungen, das in Holzmassivbauwei-
se errichtet wird. Kürzlich fand die
Gleichenfeier statt.

Zwei dreigeschossige Häuser
Errichtet werden zwei dreige-
schossige Wohnhäuser mit jeweils
zwölf Mietwohnungen. Die Zwei-
und Drei-Raum-Wohnungen ver-
fügen über Wohnflächen von circa
50 und 70 Quadratmetern. Alle
Wohnungen sind mit großzügigen
Balkonen ausgestattet, während die
Erdgeschosswohnungen zusätzlich

über Terrassen und Eigengärten
verfügen.
Besonderes Augenmerk wird auf
eine nachhaltige Bauweise gelegt:
Die Wohnanlage wird in Holzmas-
sivbauweise mit hinterlüfteter
Holzfassade errichtet. In einem
Haus kommen überwiegend natur-

belassene Sichtholzoberflächen
(Fichte) bei Wänden und Decken
zum Einsatz, während im anderen
Haus die Massivholzwände mit
weißem Gipskarton verkleidet
werden. Beide Baukörper verfü-
gen über sichtbare Holzdecken.
Die Wohnhäuser sind teilweise

unterkellert, wo sich neben Kel-
lerabteilen auch eine Waschküche
sowie die Haustechnik befinden.
Die Beheizung erfolgt über Fern-
wärme, ergänzt durch komfortable
Einzelraumlüftungsgeräte, die für
ein angenehmes Raumklima sor-
gen. Die Wohnanlage wird ent-
sprechend der Neubauförderungs-
verordnung gefördert.

Fertigstellung Ende des Jahres
Bürgermeister KonradBinder zeigt
sich über den Baufortschritt er-
freut: „Mit diesem Wohnbaupro-
jektwird inHaag amHausruckmo-
derner Wohnraum in attraktiver
Lage geschaffen. Besonders er-
freulich ist die nachhaltige Aus-
führung in Holzmassivbauweise,
die nicht nur ökologisch über-
zeugt, sondern auch.“ Die Fertig-
stellung ist für Jahresende 2026
vorgesehen.<

Dei zwei Wohnhäuser werden in der Sportplatzstraße errichtet. Foto: OÖ Wohnbau
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SITZUNG

Zu Fuß oder
mit dem Rad
HAAG. Eine Gemeinderatssitzung
der etwas anderen Art stand Mitte
April auf dem Programm. Auf Ein-
ladung der Marktgemeinde kamen
zahlreiche Mandatare zu Fuß oder
mit dem Fahrrad zur sogenannten
„GEHmeindeRADsitzung“. Die
Entscheidung für aktive Mobilität
sorgte nicht nur für einen körper-
lichen Ausgleich zur sonst sitzin-
tensiven Sitzung, sondern wirkte
sich auch positiv auf die Konzen-
tration aus. Mit frischem Kopf
konnten die Tagesordnungspunkte
effizient und zielgerichtet behan-
delt werden. Gleichzeitig setzte die
Aktion ein klares Zeichen: Die Art,
wie man sich im Alltag fortbe-
wegt, hat großen Einfluss auf die
Lebensqualität in der Gemeinde.
Wer Wege vermehrt zu Fuß oder
mit dem Rad zurücklegt, trägt zu
mehr Lebendigkeit, Austausch und
Sicherheit im Ort bei.<
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NEUBAU

Kinderbetreuung mit acht Gruppen bei Freibad
HAAG.DieGemeindeplantden
Bau einer neuen, achtgruppi-
gen Kinderbetreuungseinrich-
tung. Der Neubau wird direkt
neben dem Freibad entstehen.

Das Siegerprojekt des Architek-
turwettbewerbs stammt vom
Architekturbüro „SLP“ aus Neu-
markt imMühlkreis.Geplantsind
fünf Kindergartengruppen und
drei Krabbelgruppen. Baustart
wird Mitte des Jahres sein. Ge-
plantist ein zweigeschossiges
Gebäude, das sich in drei klar ge-
gliederte Baukörper unterteilt.
Mit seiner Holzfassade und der
strukturierten Architektur soll
sich das Gebäude harmonisch in
das Ortsbild einfügen und zu-
gleich als eigenständiger, mo-
derner Akzent wahrgenommen
werden.
Die Gebäudeform schafft zudem
abwechslungsreiche und funk-

tionale Außenbereiche: Wäh-
rend sich die Gartenflächen des
Kindergartens im Norden und
Osten befinden, sind die südli-
chen undwestlichenBereiche für
die Krabbelstube vorgesehen.
Der Haupteingang wird im Sü-
den liegen.

Klare Raumaufteilung
Im Inneren überzeugt die Ein-
richtung durch eine klare und
funktionale Raumaufteilung.
Nach dem überdachten Ein-
gangsbereich gelangen Besucher

über einen Windfang in ein zen-
trales Foyer. Personalräume so-
wie das Büro der Leitung sind im
vorderenBereichangeordnet, um
kurze Wege für Eltern und Mit-
arbeiter zu gewährleisten.
Die Betreuungseinrichtung ist in
vier Bereiche gegliedert, die je-
weils aus zwei Gruppenräumen,
Sanitäranlagen, Garderoben und
einem gemeinsamen Begeg-
nungsraum bestehen. Die Grup-
penräume sind an den Gebäude-
ecken positioniert, wodurch op-
timale Lichtverhältnisse und eine

natürliche Belüftung gewähr-
leistet werden. Jede Gruppe ver-
fügt über eine eigene Terrasse.
Das Herzstück der Anlage bildet
ein zentraler „Dorfplatz“, der als
Treffpunkt für Kinder und Päd-
agogen dient. Dieser vielseitig
nutzbare Raum eignet sich für
gemeinsame Aktivitäten, Auf-
führungen oder Versammlungen
und fördert den Austausch zwi-
schen den Gruppen.
Geplant ist ein Massivbau mit
Ziegelwänden, moderner Däm-
mung und hinterlüfteter Holz-
fassade. Auf demDach wird eine
Photovoltaikanlage errichtet.

Nachnutzung gesucht
„Für das bestehende Kindergar-
ten-Gebäude mitten im Ort su-
chen wir eine geeignete Nach-
nutzung und sind auch für inno-
vative Ideen offen“, erklärt Bür-
germeister Konrad Binder.<

Das Siegerprojekt vom Architekturbüro „SLP“ Foto: Schneider-Lengauer-Pühringer Architekten ZT GmbH

DESIGN | DRUCK | FOLIERUNG

Ihr zuverlässiger und 
dynamischer Partner für 
anspruchsvolle Designs, 
moderne Beschriftungen, 
beeindruckende Folierungen  
und Druckmöglichkeiten.

PLUS-DESIGN.at
Rottenbacherstraße 8 | 4680 Haag 
0699 17 16 85 11 | office@plus-design.at
www.plus-design.at

D E R  N O T A R

Aubach 20
A-4680 Haag/Hausruck
Tel.: 07732 / 3931-0
Fax: 07732 / 3931-15
E-mail: office@notariat-haag.at
Web: www.notariat-haag.at

Mag. Kurt Leidenmühler
Öffentlicher Notar

Fr./Sa. 13.03. & 14.03.26

www.genboeck.at

Ein kompakter Informationstag für alle, die ihr Eigenheim 
gut geplant, nachhaltig und sicher realisieren möchten.

  Erleben
      Exklusive Werksführung durch unsere 
      hochmoderne Fertighausproduktion.
  Verstehen
      Fachvortrag: Warum Holz? Vorteile, Bauweise 
      und Qualität aus erster Hand.
  Beraten lassen
      Individuelle Beratung für Ihr individuelles Bauvorhaben
  Finanzieren
      Persönliche, unverbindliche Finanzierungs- 
      beratung mit unserer Expertin.
  Musterhäuser besichtigen
      Wohnhaus & microHOME

Fr./ Sa. 24.04. & 25.04.2026
FR: 16:00 - 19:00 &  

SA: 9:00 bis 12:00 & 13:00 bis 16:00 
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MARKTFEST

Land undWille
HAAG. Beim Marktfest ver-
wandelt sich der Ortskern vom
Freitag, 8. August, bis Sonn-
tag, 10. August, wieder in eine
große Festbühne.

An allen drei Tagen gibt es Pro-
grammpunkte der Communale,
unter anderem Verdauungsspa-
ziergänge, Kasperltheater, Hei-
matforschung im Gemeindeamt
sowie ein Kinder- und Familien-
programm.
Das Highlight ist am Freitag um
20.30 Uhr die Aufführung des
Stücks „Land und Wille“. Bereits
vor zehn Jahren entstand die Idee,
ein Auftragswerk für Blasorchester
und Sprecher zu initiieren, das tief
mit der oberösterreichischen Ge-
schichte verwurzelt ist. Im Mittel-
punkt steht die bewegte Zeit der
Bauernkriege um 1626. Der gebür-
tige Haager Komponist Georg
Wiesinger verwob historische Er-
eignisse, emotionale Klangfarben

und erzählerische Elemente zu
einem eindrucksvollen Gesamter-
lebnis.
Die Haager Marktmusikkapelle
durfte das Werk 2017 im Bruck-
nerhaus Linz aufführen – ein mu-
sikalischer Höhepunkt, der nun in
neuer Form wiederkehrt. Bei der
Neuauflage beim Marktfest wird
die Geschichte aus der Feder der
Aschacher Drehbuchautoren Sarah
Wassermair und Michael Schre-
ckenberg von Schauspieler und
Sprecher Kevin Krennhuber zum
Leben erweckt.Gemeinsammit der
Klangkraft eines großen Blasor-
chesters sowie der Männerge-
sangsvereine Haag am Hausruck
und Grieskirchen-Tolleterau soll
ein packendes Konzerterlebnis
zwischen Vergangenheit und
Gegenwart entstehen.
Weitere Höhepunkte des Markt-
festes sind ein Bobbycar-Rennen,
der Marktlauf und der Pferde-
markt.<

Beim Konzert wirkt auch der Männergesangsverein Haag mit. Foto: privat

Haag/Hausruck. Die OÖ 
Wohnbau realisiert in der Sport-
platzstraße 32 und 33 ein moder-
nes Wohnbauprojekt mit insgesamt 
24 geförderten Mietwohnungen, 
welches in Holzmassivbauweise 
errichtet wird. Mit Erreichen der 
Dachgleiche wurde am 9. April ein 
wichtiger Baufortschritt erzielt: Im 
Beisein der Bau�rma Krückl, der 
Firma Hörmanseder sowie wei-
terer ausführender Unternehmen 
und geladener Ehrengäste fand die 
Gleichenfeier statt. Die Fertigstel-

lung der Wohnungen ist für Jahres-
ende 2026 vorgesehen. Infos unter 
www.ooewohnbau.at<� Anzeige

Errichtet werden zwei dreigeschoßige 
Wohnhäuser mit je 12 Mietwohnungen.

OÖ WOHnbau

Nachhaltiges Wohnen

Errichtet werden zwei dreigeschoßige 
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BÜCHER

Elch und Hund sind
die Hauptdarsteller
HAAG. Ein Elch und ein Hund
spielen die Hauptakteure in zwei
neuen Büchern, verfasst von Au-
torinnen aus Haag: Gabriele Mit-
tendorfer und Ursula Zapletal.

Mittendorfer ist Mutter von vier er-
wachsenen Kindern und zum zwei-
ten Mal verheiratet. „In meiner
Pension habe ichmir einen lang ge-
hegten Wunsch erfüllt: Ich habe
eine Ausbildung zur Kräuterpäd-
agogin gemacht und begonnen zu
schreiben“, sagt die Haagerin.
Jetzt hat sie „Toni und seine Aben-
teuer“ herausgegeben. „Dieses
Buch entstand aus dem Alltag mit
meinem Hund Toni. Immer wieder
habe ich mich gefragt, wie mein
Hund wohl über uns Menschen
denkt, über unsere Gewohnheiten,
unsere Eigenheiten und unser Zu-
sammenleben“, erklärt Mitten-
dorfer: „Mir war es besonders
wichtig zu zeigen, wie eng die Be-
ziehung zwischenMensch undTier
seinkannundwievielFreude,Trost
und Liebe ein Hund in unser Le-
ben bringt. DasBuch richtet sich an
Tierliebhaber sowie an alle, dieGe-
schichten mit Herz und Humor
schätzen.“ Derzeit plant Mitten-
dorfer Lesungen in der Region.
Ursula Zapletal ist seit vielen Jah-
ren in den Bereichen Musik, Tanz,
Theater, Film und Pädagogik tätig.
Seit 2014 schreibt sie Kinderbü-
cher und kombiniert darin pädago-

gisches Feingefühl mit Kreativität
und poetischer Leichtigkeit.

Emil der Elch
Elch Emil sorgte im vergangenen
Sommer für großes Aufsehen. In-
nerhalbwenigerTagewurdeerzum
Medienliebling. Die außerge-
wöhnliche Geschichte inspirierte
Zapletal zu einem gereimten Kin-
derbuch: „Emil der Elch – Besuch
in Österreich“. In kurzen, fröhli-
chenReimenerzähltZapletalEmils
abenteuerliche Reise weiter – hu-
morvoll,warmherzigundmiteinem
Augenzwinkern. Das Buch vermit-
telt auf spielerische Weise Natur-
verbundenheit, Neugier und Mut.
Es soll Kinder wie Erwachsene
gleichermaßen begeistern.<

Gabriele Mittendorfer mit ihrem Hund
Toni Foto: Sandra Voglmayr
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Modernisierung

MKW Oberflächen+Draht GmbH investiert: 
Neubau und Erweiterung des Bürogebäudes
HAAg AM HAusruCK. Nach rund 
40 Jahren wurde das Bürogebäu-
de der MKW Oberflächen+Draht 
GmbH umfassend modernisiert 
und erweitert. Seit dem Baustart 
im April 2025 entstand auf dem 
bestehenden Areal ein zukunfts-
weisender Neubau, der bis Ende 
April 2026 fertiggestellt wird.

Lediglich Betonskelett und Trä-
gerkonstruktion des Altbaus 
blieben erhalten, der Rest wurde 
maßgeblich erweitert und archi-
tektonisch wie funktional auf den 
neuesten Stand gebracht.
Im Erdgeschoss bildet eine groß-
zügige Kantine künftig den zentra-
len Treffpunkt für Mitarbeiter und 
Kunden. Ergänzt wird dieser Be-
reich durch eine überdachte Terras-
se mit Sitzmöglichkeiten. Ein mo-

derner Eingangsbereich sowie neue 
Parkplätze mit E-Ladestationen 
unterstreichen den repräsentativen 
Charakter des Gebäudes. Im Ober-
geschoss entstehen auf rund 470 m² 
Nutzfläche moderne Büro- und Be-
sprechungsräume sowie die zentrale 
Vermittlung. „Wir schaffen eine Ar-
beitsumgebung, in der sich unsere 
Mitarbeiter wohlfühlen und entfal-

ten können“, betont Geschäftsführer 
Karl Niederndorfer.
Ein Highlight ist die neue Fassade 
mit hochwertig pulverbeschichteten 
Metallelementen aus eigener Fer-
tigung. Damit macht MKW seine 
technische Kompetenz auch nach 
außen sichtbar. Als zusätzlicher 
Blickfang wird eine großflächige 
LED-Wall in die Fassade integriert.

Bekenntnis zur region
Die Umsetzung und Ausführung 
des einjährigen Bauprojekts erfolgt 
ausschließlich mit Betrieben aus 
der Region sowie mit bestehenden 
Geschäftspartnern der einzelnen 
Sparten. Das ist MKW ein großes 
Anliegen, um gegenseitige Wert-
schöpfung zu generieren und um Ar-
beitsplätze zu sichern. „Kurze Wege 
ermöglichen eine schnelle und rei-
bungslose Umsetzung und stärken 
die Wertschöpfung in der Region“, 
erklärt Geschäftsführer Christian 
Weinzierl. Die Bauarbeiten befin-
den sich bereits auf der Zielgera-
den. Erste Abteilungen übersiedeln 
in Kürze in die neuen Räumlichkei-
ten – ein bedeutender Schritt für die 
Weiterentwicklung des Standorts 
Haag und ein klares Bekenntnis zur 
Region.<� Anzeige

Die Arbeiten an der Fassade stehen 
kurz vor dem Abschluss. Fotos: MKW

Die neuen Büroräume bieten eine 
moderne und helle Arbeitsumgebung.

Produkte, made in Austria.

Vom rohen Metallteil bis
zum fertig beschichte-
ten Bauteil.

www.mkw.at
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SYMPATHICUS

Die Landeswahl startet
BEZIRKE EFERDING/GRIES-
KIRCHEN. Die Wahl zur sym-
pathischsten Gemeinde Ober-
österreichs geht in die nächste
Runde.AmMittwoch22.April,
8 Uhr, startet die Landeswahl.

Die Landeswahl findet von Mitt-
woch, 22. April, 8 Uhr bis Diens-
tag, 26. Mai, 10 Uhr statt. Darin
treten die jeweiligen Bezirkssie-
ger in den verschiedenen Ein-
wohnerkategorien an. In den Be-
zirken Eferding und Grieskir-
chen haben fünf Gemeinden eine
Chance auf den Sieg bei der Lan-
deswahl. Abstimmungen sind
wieder via Stimmzettel oder unter
tips.at möglich. Zu Beginn der
Landeswahl werden alle Stim-
men auf Null gesetzt, damit alle
eine faire Chance haben. Die
Landessieger pro Kategorie er-
halteneinenGeldbetragvon2.000

Euro für das nächste Gemeinde-
fest sowie zehn Tray Zipfer Ur-
typ 0,3 Liter, eine Sitzbank und
ein Buburza-Eis. Die zweiten
Plätze erhalten einen Geldbetrag
von 1.000 Euro für das nächste
Gemeindefest sowie fünf Tray
Zipfer Urtyp 0,3 Liter und die

dritten Plätze pro Kategorie einen
Geldbetrag von 500 Euro für das
nächste Gemeindefest sowie 3
Tray Zipfer Urtyp 0,3 Liter.
Jetzt fleißig abstimmen, damit der
Sieg bei der Landeswahl in die
Region Eferding/Grieskirchen
geht.<
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120 Jahre Leeb

Vom Sägewerk zum Balkonbauer
GNeSaU. Leeb feiert heuer sein 
120-jähriges Bestehen und blickt 
auf eine außergewöhnliche Ent-
wicklung zurück: Was 1906 als 
kleiner, handwerklich geprägter 
Betrieb begann, ist heute ein mo-
dernes Familienunternehmen und 
führender Balkonbauer in Europa.

Ein bedeutender Schritt in der Un-
ternehmensgeschichte war 1920 
der Umzug der Säge an den heu-
tigen Standort in Maitratten in 
der Gemeinde Gnesau. Dort wur-
den die Grundlagen für die weite-
re Entwicklung gelegt. Über viele 
Jahrzehnte war Leeb eng mit dem 
Werkstoff Holz, handwerklicher 
Qualität und regionaler Verwurze-
lung verbunden.
1975 übernahmen Franz und Erika 
Leeb den Betrieb mit damals acht 
Mitarbeitern. Bereits ein Jahr spä-
ter wurde neben der Produktion von 
Pro�lbrettern auch der Verkauf von 

Holzbalkonen getestet – mit großem 
Erfolg. Trotz eines Hallenbrandes 
1979 setzte das Unternehmen seinen 
Wachstumskurs fort.
Ein entscheidender Wandel er-
folgte 2003 mit dem Einstieg in 
die Produktion von Alubalkonen. 
Damit entwickelte sich Leeb vom 
traditionellen Holzverarbeiter zu 
einem breit aufgestellten Herstel-
ler von Balkonen, Zäunen und 
weiteren Bauelementen. 2005 trat 
Markus Leeb ins Unternehmen 
ein, 2012 übernahmen Markus 

und Roswitha Leeb die Führung.
In den darauffolgenden Jahren 
wurde weiter investiert: etwa in An-
baubalkone, Überdachungen, Som-
mergärten, eine eigene Glasverar-
beitung und Photovoltaikanlagen. 
Heute beschäftigt Leeb mehr als 
200 Mitarbeiter, arbeitet mit über 
150 Vertriebs- und Montagepartnern 
zusammen und erzielt einen Umsatz 
von mehr als 50 Millionen Euro. Das 
Jubiläum steht so für Beständigkeit, 
Innovation und die Menschen hinter 
dem Erfolg.<� Anzeige

Seit 120 Jahren steht Leeb für Qualität, Entwicklung und Weitblick. Foto: Leeb

PARTEITAG

69 Delegierte
EFERDING/GRIESKIRCHEN. 69
Delegierte aus den Bezirken
Eferding und Linz werden am
Freitag, 24. April, beim Lan-
desparteitag der ÖVP in Linz
vertreten sein.

Landeshauptmann Thomas Stelzer
stellt sich dabei derWiederwahl als
Landesparteiobmann. „Unsere
Funktionäre leisten tagtäglich
großartige Arbeit in den Gemein-
den. Dieser Einsatz ist das Funda-
mentunsererpolitischenArbeit und
genau das wollen wir auch beim
Parteitag sichtbar machen“, betont
Landtagsabgeordnete Astrid
Zehetmair, Bezirksparteiobfrau
von Eferding. Florian Hiegelsber-
ger, Landesparteisekretär und
Grieskirchner Bezirksparteiob-
mann, ergänzt: „Wir stehen für eine
Politik, die fest in den Regionen
verankert ist – und genau dort set-
zen wir an.“
Neben den inhaltlichen Weichen-
stellungen des Landesparteitags
zeigt sich die politischeArbeit auch
in der konkretenUmsetzung. Einen
wesentlichen Schwerpunkt bilden
dabei Investitionen des Landes. Im
Bezirk Eferding werden in den Bau
der Umfahrung Pupping-Karling
über 16 Millionen Euro investiert.
Zudem fließen im Bereich der In-
frastruktur 10,6 Millionen Euro in
die von Stern & Hafferl betriebe-
nen Lokalbahnen.
Im Bezirk Grieskirchen werden
heuer vier Millionen Euro in die
Sanierung und den Zubau der Be-
zirkshauptmannschaften investiert.
Dasgrößte Investitionsprojekt stellt
der Neubau des Agrarbildungszen-
trumsWaizenkirchenmit rundzehn
Millionen Euro dar.<

Astrid Zehetmair und Florian Hiegels-
berger Foto: OÖVP



www.tips.at 19Aus der region

VEREIN

Energiegemeinschaft
hat 1.500 Teilnehmer
WAIZENKIRCHEN. In Österreich
gibt es inzwischen mehrere tau-
send erneuerbare Energiegemein-
schaften. Eine der ersten war der
2022 in Waizenkirchen gegründe-
te Verein VIERE, der inzwischen
mehr als 1.500 Teilnehmer zählt.
Das Einzugsgebiet von VIERE er-
streckt sich über mehrere Um-
spannwerke vomHausruck bis ins

Mühlviertel und bietet attraktive
Strompreise: Strombezug 9,96
Cent pro Kilowattstunde brutto,
Lieferung von Photovoltaik-
Strom 8 Cent pro Kilowattstunde.
Eine eigenePhotovoltaikanlage ist
für die Teilnahme an der EEG al-
lerdings nicht erforderlich. De-
tails und Anmeldung unter
www.viere.at.<

Das Vorstandsteam der Erneuerbaren Energiegemeinschaft VIERE Foto: EEG VIERE

ROTES KREUZ OBERÖSTERREICH

Freiwillige helfen
OÖ. Mehr als 25.000 überwie-
gend Freiwillige des OÖ. Roten 
Kreuzes gewährleisten täglich, 
dass Menschen in Oberösterreich 
rasch und verlässlich Hilfe erhal-
ten. Durch jährlich 3,1 Millionen 
geleistete Stunden wird die Ver-
sorgung der Bevölkerung sicher-
gestellt – im Rettungsdienst eben-
so wie in Pflege, Betreuung und 
sozialen Diensten. 

Ein Beispiel ist Lukas Hofmarcher 
aus Gaflenz (Bezirk Steyr-Land). 
Der 21-Jährige absolvierte beim OÖ. 
Roten Kreuz seinen Zivildienst und 
engagiert sich seither freiwillig im 
Rettungsdienst. „Was mich gehalten 
hat, ist das Gefühl, etwas Sinnvolles 
zu tun. Und die Menschen. Neue 
Freundschaften entstehen, man er-
lebt viel und merkt, dass man ge-
braucht wird“, sagt Lukas. Das OÖ. 
Rote Kreuz hilft Menschen in vie-
len Bereichen: im Rettungsdienst, in 

den Freiwilligen Sozialen Diensten 
wie dem Besuchsdienst, Essen auf 
Rädern oder den Rotkreuz-Märk-
ten gegen Einsamkeit und Armut. 
Zudem engagiert sich die Organi-
sation im Blutspendedienst, in der 
Krisenintervention, in der Jugendar-
beit und in der Mobilen Pflege. 
„Wir sind da, übernehmen Ver-
antwortung und stärken das Mit-
einander. Unsere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sichern Unterstüt-
zung, die sonst fehlen würde“, sagt 
OÖ. Rotkreuz-Präsident Gottfried 
Hirz.<� Anzeige

Lukas Hofmacher hilft Menschen als 
Rettungssanitäter. Foto: OÖRK/Schönberger

FACHSCHULE

Schüler starten in die
Gemüsebau-Saison
WAIZENKIRCHEN. In den Fo-
lientunneln der Landwirt-
schaftlichen Berufs- und Fach-
schule Waizenkirchen ist der
Startschuss für die neue Ge-
müsesaison gefallen: Die Schü-
ler dort haben bereits ihren ers-
ten Salat geerntet.

Die Schüler des Ausbildungs-
schwerpunkts Feldgemüsebau
stehen damit den Profibetrieben
um nichts nach. Das beweist die
Bedeutung von fundierter Aus-
bildung, Engagement und regio-
naler Produktion für die Versor-
gung und Zukunft der Landwirt-
schaft im ländlichen Raum.
In Waizenkirchen arbeiten die
Schüler direkt in den schuleige-
nen Gewächshäusern und auf den
Anbauflächen oder sammeln Er-

fahrung bei Partnerbetrieben.
Vom Setzen der Jungpflanzen bis
zur Ernte begleiten sie den ge-
samten Produktionsprozess. „Be-
sonders stolz sind wir darauf, dass
unsere Produkte auch direkt ver-
wendet werden – sei es in der
Schulküche oder im Verkauf an
Eltern. Das macht die Ausbildung
greifbar und motiviert enorm“,
sagt Direktor Walter Raab.<

Erste Salaternte dieser Saison an der
LWBFS Waizenkirchen Foto: LWBFS Waizenkirchen
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www.romantikhotels.com

3 × 2Nächte im Mörwald
Romantik® Hotel Schloss
Grafenegg
Was gibt es Schöneres, als bei einem fürst-
lichen Frühstück auf der Sonnenterrasse in
den Tag zu starten? Der Blick auf das Schloss
Grafenegg und den herrschaftlichen Park
sorgt für Entschleunigung und Angebote
von Weinverkostung – über Kochkurse bis
zu Vespa-Touren durch die Weinberge –
machen Ihren Aufenthalt unvergesslich.
Im hauseigenen Restaurant erwartet Sie
österreichische Küche, modern interpre-
tiert - kulinarische Genüsse auf höchstem
Niveau. Ideal für Kulturgenießer:innen und
Weinliebhaber:innen gleichermaßen.

Neun elegant eingerichtete Zimmer mit teils
traumhaftem Schlossblick bieten erstklas-
sigen Komfort und die perfekte Ruhe nach
einem Konzertabend.

www.moerwald.at

3 × 2Nächte im Romantik®
Spa Hotel Elixhauser Wirt
Etwa 5 km von Salzburg entfernt, finden
Erholungsuchende und Geschäftsreisende
mit dem Romantik® Spa Hotel Elixhauser
Wirt ein idyllisches Refugium – und das seit
692 Jahren.

Familiäre Gastlichkeit gekonnt mit Moderne
zu verbinden, das ist das Motto im Roman-
tik® Spa Hotel Elixhauser Wirt. Und dies ist in
jedem Winkel des 4-Sterne-Superior-Hotels
sichtbar. Traditionelle Stuben mit Kachelöfen
und gemütlichen Eckbänken treffen hier
auf kräftige Farben und stylische Details.
Vom SPA-Bereich aus, der sich auf etwa
1.500 Quadratmetern über zwei Stockwerke
erstreckt, genießen Gäste den atemberau-
benden Blick auf die Festung Hohensalzburg
und die umliegende Bergwelt. Foodies wer-
den im Restaurant mit Köstlichkeiten aus der
Haubenküche verwöhnt.

www.elixhauserwirt.at

Sie wollen amGewinnspiel teilnehmen und die OÖNachrichten
vierWochen kostenlos testen?
Füllen Sie die Gewinnkarte auf der Titelseite aus und lesen Sie die OÖNachrichten vier Wochen
kostenlos. Sollte die Karte fehlen, können Sie auch auf nachrichten.at/gewinnfrühling am
Gewinnspiel teilnehmen oder Sie kontaktieren unser Leserservice-Team unter 0732/7805-560.

Wer liest,
gewinnt

Wir liefern Ihnen täglich Ihre
wichtigsten Nachrichten – und jetzt
auch die Chance auf einen Kurzurlaub
in den Romantik® Hotels & Restaurants.

3 × 2Nächte im Romantik®
Hotel Die Gersberg Alm
Im Grünen, nur einen Katzensprung von
Salzburgs historischem Zentrum entfernt,
liegt Die Gersberg Alm. Das Hideaway über
den Dächern Salzburgs mit 40 Zimmern
und Suiten zählt zu den führenden Tradi-
tionshotels Salzburgs. Eine Oase der Ruhe
mit prachtvollem Blick auf Dom, Festung
und Altstadt.

Die Haubenküche reicht von klassisch-
österreichischen Gerichten wie Tafelspitz
vom Salzburger Bio-Rind, frischem Fisch
aus heimischen Gewässern und haus-
gemachtem Grießschmarren bis hin zu
internationalen Spezialitäten. Genossen
werden die Köstlichkeiten in urigen Stuben
mit rustikalen Hölzern und feinen Stoffen
oder im idyllischen Gastgarten. Auch vom
Outdoor-Pool ist ein traumhafter Blick auf
die Mozartstadt garantiert.

www.gersbergalm.at

Lesen,
mitspielen,
gewinnen!

A
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Volltreffer!
Finden auch Sie den Top-Job in Ihrer Region: 

  Täglich neue Stellenangebote!
  Die besten Jobs in Ihrer Nähe!
  Personalisierten Jobfi nder kostenlos erhalten!
  Mehr als 2.000 Top-Jobs Online!

Jetzt Richtung Karriere stürmen – auf www.regionaljobs.at

Ein Produkt von Tips

ANKLICKEN UND AUFSTEIGEN
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Samareiner Mostkost Bei der diesjährigen Samareiner Mostkost wurden 81
Mostproben angeliefert. 72 davonwurdenmit einem ersten Preis ausgezeichnet. Zum
Mostkaiser 2026 wurde Klemens Füreder gewählt. Die Urkunden wurden von Obst-
bauvereinsobmann Klaus Hermüller übergeben. Den traditionellen Mostanstich über-
nahmen Bürgermeister Harald Grubmair und weitere Ehrengäste. Foto: Eva Wahlmüller

WKO

Die Pflasterer schaffen Beständiges
OÖ. Pflasterer schaffen mit robus-
ten Materialien wunderbare Flä-
chen. Diese überdauern die Zeit, 
bereiten viele Jahre Freude und 
sind zugleich eine der wirtschaft-
lichsten und nachhaltigsten Arten 
der Freiflächengestaltung.

Der Pflasterer errichtet nahezu alles, 
was Außenräume besonders macht: 
Zufahrten, Terrassen, Gartenwege, 
Stufenanlagen u. v. m. Denn jeder 
Stein ist ein Unikat – und jedes Werk 
steht für sich. Traditionell werden 
die Steine in ein Sand- oder Splitt-
bett gepflastert beziehungsweise 
verlegt und müssen allseits einge-
fasst werden. Es kann aber auch im 
Betonbett mit Betonfuge gearbeitet 
werden, wodurch sich die Pflege er-
leichtert. Voraussetzung ist eine ent-
sprechend hochwertige Fuge. Spezi-
ell im straßennahen Bereich müssen 
frost- und tausalzbeständige Materi-
alien eingesetzt werden. 
„Schon bei der Planung können Sie 
bares Geld sparen. Denken Sie in 
jedem Fall an ein Mindestgefäl-
le von zwei Prozent sowie an die 
Ableitung des Oberflächenwas-
sers“, erklärt Pflastermeister Ing. 
Mario J. Tomasek, Berufsgruppen-
sprecher der oberösterreichischen 
Pflasterer, und betont: „Im Ver-

gleich von Haltbarkeit und Lebens-
dauer zu anderen Materialien sind 
Pflasterbeläge die wirtschaftlichste 
Form der Oberflächengestaltung.“

Alles ist möglich
Generell sind Pflasterflächen auf 
einem frostsicheren Untergrund in 
entsprechender Dicke zu errich-
ten. „Werden Steine oder Platten 
in Beton versetzt, braucht es einen 
Drainagebeton in entsprechender 
Qualität und Stärke. Berücksich-
tigen Sie das bereits im Zuge der 
Betonarbeiten Ihres Neubaus. 

Das spart Kosten und sorgt dafür, 
dass Ihre Pflasterfläche über viele 
Jahre schadenfrei funktioniert“, 
so Tomasek. Beim Pflasterma-
terial selbst hat man aufgrund 
der großen Vielfalt die Qual der 
Wahl. Entscheidend sind dabei 
vor allem die Art der Nutzung 
der Pflasterfläche sowie auch die 
langjährige Erfahrung mit dem 
jeweiligen Material. 

Jungprofis willkommen
Motivierten Burschen und Mäd-
chen, die handwerkliche Arbeit und 

Kreativität mögen, bietet die Pflas-
terer-Lehre ein breites Betätigungs-
feld. „Pflasterer haben intelligente 
Hände und schaffen mit robusten 
Materialien wunderbare Flächen“, 
betont Tomasek.<� Anzeige

Handwerk mit Bestand: In Oberösterreich schafft der Pflasterer aus robusten 
Materialien dauerhafte Flächen für Generationen. Foto: WKOÖ

Mario Tomasek Foto: Röbl

Unter www.profis-am-werk.at 
kann man aus rund 100 oberöster-
reichischen Betrieben den Pflasterer-
Profi in seiner Nähe wählen.

Volksschüler zu Gast im Institut Hartheim Die Schüler der Volksschule
Alkovenmachten einen Ausflug in die Gärtnerei des Instituts Hartheim. Dort hal-
fen sie den Menschen mit Beeinträchtigungen dabei, Blumen zu pflanzen und
Beete aufzubereiten, und lernten einiges über das ThemaNachhaltigkeit undhei-
mische Pflanzen. Foto: Philipp Jachs/Institut Hartheim
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EHRENZEICHEN

Preis für Engagement
in der Jugendarbeit
PRAMBACHKIRCHEN/HAAG
AM HAUSRUCK. Das Land
Oberösterreich hat 17 Enga-
gierte mit dem Jugend-Ehren-
zeichen ausgezeichnet, dar-
unter waren auch Luca
Seidlmann aus Prambachkir-
chen und Josef Riedl aus Haag
am Hausruck.

Mit dem „Ehrenzeichen für Ver-
dienste um die oberösterreichi-
sche Jugend“ werden seit 1984
Personen für ihr herausragendes
Engagement in der außerschuli-
schen Jugendarbeit ausgezeich-
net. Heuer wurden im Linzer
Schloss 17 Engagierte durch Ju-
gend-Landesrat Christian Dörfel
(ÖVP) geehrt.
Auch Luca Seidlmann aus Pram-
bachkirchen (ÖGB Jugendabtei-

lung OÖ) und Josef Riedl aus
Haag am Hausruck (OÖ. Lan-
des-Feuerwehrverband) wurden
für ihren Einsatz in der Jugend-
arbeit ausgezeichnet. Beide leis-
ten wertvolle Beiträge zur Unter-
stützung und Begleitung junger
Menschen.<

Jugend-Landesrat Christian Dörfel
(Mitte) mit Josef Riedl (l.) und Luca
Seidlmann (r.) Foto: Land OÖ/Daniela Sternberger

In deiner Post und auf yelllow.at

Das neue Mobilfunk- 
Paket der Post.

€ 9,89

YELLLOW
Mobile S

pro Monat

5G
75 GB

Start-
aktion1)

1) Statt € 10,99. Aktion gültig bis 30.6.2026. Aktionspreis ein Tarifleben lang gültig. | 75 GB in AT, 
davon 16,7 in EU. 1.000 MIN/SMS in AT und EU. Zusätzlich 30 MIN in die EU. Bis zu 100 Mbit/s 

Download, 50 Mbit/s Upload. 1 Monat = 30 Tage. | Es gelten die aktuellen AGB samt Entgeltbes-
timmungen und Leistungsbeschreibungen der Österreichischen Post AG. Diese findest du auf 

yelllow.at/vertragsinfo | Informationen zum Datenschutz findest du auf yelllow.at/datenschutz | 
Stand: April 2026. Satz- und Druckfehler vorbehalten. 

LEUMÜHLE

Betreuungsangebote
starten im September
PUPPING. Das Projekt Leu-
mühle in Pupping wird mit
Jänner 2027 fertiggestellt. Se-
nioren-Tagesbetreuung sowie
Kindergarten mit Krabbel-
gruppe starten jedoch schon im
September 2026.

Das Vitale Wohnen, eine Form
des betreuten Wohnens, startet
dann mit Jänner 2027. Die
Wohnanlage Leumühle bietet 21
altersgerechte Mietwohnungen,
in denen die Möglichkeit zur in-
dividuellenBegleitungdurchden
Sozialhilfeverband Eferding be-
steht.
Das Angebot richtet sich vorran-
gig an im Bezirk Eferding leben-
de Menschen ab einem Alter von
70 Jahren (oder von60 Jahrenmit
einem mangelhaften, nicht al-

tersgerechten Wohnstandard),
Menschen mit leichtem bis mitt-
lerem Pflegebedarf (oder mit
körperlicher Beeinträchtigung)
sowie Menschen, die über Emp-
fehlung der mobilen Dienste auf-
grund einer besonderen sozialen
Situation vorgeschlagen wer-
den.<

Die Wohnanlage Leumühle in Pupping
nimmt bereits Gestalt an. Foto: SHV Eferding
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Leben mit dem Mond
MI 22. April                  

absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen 
Günstig: umsetzen u. umtopfen; Rasen mähen u. 
bearbeiten; Pflanzen gießen u. düngen; backen; 
Wasserinstallationen; Waschtag; Gifte werden im 
Körper schneller abgebaut 
Ungünstig: Haare waschen u. schneiden; Dauer-
welle; Reparaturen

DO 23. April                  
ab 21:45 Uhr Löwe – abst. Mond – Siehe gestern

FR+SA 24.+25. April                  
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag   
Nahrungsqualität: Eiweiß   
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Rosen setzen; Tomaten, Paprika, Gur-
ken, Bohnen, alle fruchttragenden Pflanzen 
setzen; Reinigungsarbeiten, lüften; Früchte ein-
frieren; einkochen; Zimmerpflanzen umtopfen; 
Butter rühren; chemische Reinigung; bester Tag 
für Haarschnitt, wenn man stärkeres, dichteres 
Haar haben will 
Ungünstig: Kompost ansetzen; jäten; Wäsche 
waschen; Mineraldünger ausbringen; körperliche 
Anstrengungen

SO+MO 26.+27. April                  
bis 03:05 Uhr Löwe – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag  

Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig: jede Pflege bekommt Pflanzen gut; 
Dünger ausbringen ist günstig; Pflanzen gießen; 
Kompost ausbringen; Topfpflanzen in den Garten 
bringen; chemische Reinigung; Haare schneiden, 
Dauerwellen; geschäftliche Verhandlungen
Ungünstig: ernten und einkochen; Wäsche wa-
schen

DI 28. April                  
ab 11:05 Uhr Waage – absteigender Mond 
Siehe gestern und morgen

MI 29. April                  
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: umtopfen von Zimmerpflanzen; um-
setzen; Bodenpflege; Aussaat von Blütenpflanzen; 
natürliche Schädlingsbekämpfung; Reinigung von 
Holzböden; Fenster putzen; lüften; Blüten und 
Heilkräuter trocknen; Massagen
Ungünstig: Pflanzen gießen; Unterkühlung

DO 30. April                  
ab 21:05 Uhr Skorpion – absteigender Mond – 
Walpurgisnacht – Siehe gestern
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

tips.at/mondkalender

LIVE ACT
REDNEX

DISCO

Donnerstag

30.
APRIL
21:00 Uhr | PlusCity
Da Vinci Platz | Eintritt frei!

Megahit:

COTTON
EYE JOE

JEDER HIT
FLASHT!

Infos auf: flash90s.at

präsentiert von

KINOTIPP

Paris Murder Mystery
Die Amerikanerin Lilian Steiner
(Jodie Foster) lebt seit Jahren in
Paris und hat sich dort einen Na-
men als brillante Therapeutin ge-
macht. Als ihre Patientin Paula
(Virginie Efira) unter mysteriö-
sen Umständen ums Leben
kommt, ist sie fassungslos. War
es wirklich Selbstmord, wie die
Polizei rasch annimmt? Oder hat
jemand sehr geschickt nachge-

holfen?Zusammenmit ihremEx-
Mann Gabriel (Daniel Auteuil),
der noch immer nicht von ihr las-
sen kann, begibt sich Lilian auf
eine turbulente Spurensuche, um
demGeheimnis vonPaula auf die
Spur zu kommen.< Anzeige

Jodie Foster spielt eine Therapeutin, deren Patientin ums Leben kommt.

Foto: Georges Lechaptois

„Paris Murder Mystery“
Ab 24. April bei Star Movie
www.starmovie.at

AMMERER BETTENREINIGUNGS-AKTION

Frisch und sauber
GRIESKIRCHEN/EFERDING. In 
der Ammerer Komfortwäscherei 
und Bettenreinigung werden 
Betten, Pölster, Unterbetten und  
Matratzenbezüge hygienisch 
sauber und virenfrei.

„In unserer großvolumigen 
28-Kilo-Waschmaschine wa-
schen wir alle Betten, die in der 
Haushaltswaschmaschine nicht 
Platz haben, bei 60 Grad und 
ohne chemische Bleichmittel. 
Wir waschen kommissionsweise, 
das heißt: pro Kunde und nicht 
mit fremden Betten gemischt! 
Anschließend werden diese im 
großvolumigen Trockner ge-
trocknet und dabei mit UV-Licht 
desinfiziert“, erzählt Miriam 
Balazova, die „Frau Holle“ von 
Betten Ammerer. Auch wertvolle 
Daunendecken und Pölster wer-
den im Stammhaus in Ried im 
Innkreis wieder frisch gemacht. 

Die Federn und Daunen werden 
aus dem alten Inlett genommen 
und in der Maschine bei 100 Grad 
Wasserdampf gereinigt. Auch 
das passiert pro Stück. So kann 
sich jeder sicher sein, dass er 
wieder seine eigene Füllung be-
kommt. Die gereinigten Federn 
werden gewogen, auf Wunsch 
ergänzt und wieder in ein neues, 
daunen- und milbendichtes Inlett 
geblasen.<� Anzeige

Miriam Balazova  Foto: Ammerer
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BAUFORTSCHRITT

Umfahrung Pupping-
Karling liegt im Plan
PUPPING/HARTKIRCHEN. Die
ÖVP-Bezirksparteiobfrau,
Landtagsabgeordnete Astrid
Zehetmair, Puppings Bürger-
meister Mario Hermüller und
Hartkirchens Vizebürgermeis-
terin Margot Arthofer begut-
achteten im Rahmen eines Bau-
stellenbesuchs das Vorankom-
men des Infrastrukturprojekts.

Die drei Politiker bedankten sich
bei den Bauarbeitern mit einer
Mittagsjause. „Mit so viel Enga-
gement können wir stolz auf den
Baufortschritt sein. Die Umfah-
rung wird nicht nur die Verkehrs-
sicherheit erhöhen, sondern auch
die Lebensqualität in unseren
Gemeinden nachhaltig verbes-
sern“, betont Zehetmair. Das
Projekt umfasst eine rund 4,6 Ki-

lometer lange Trasse samt
Nebenwegenundwirdkünftigdie
Ortskerne von Pupping und Kar-
ling deutlich vom Durchzugsver-
kehr entlasten. Außerdemwird es
für mehr Verkehrssicherheit und
bessere Mobilität sorgen. Eine
Pendleraktion zeigte, dass die
Arbeiten gut voranschreiten und
sogar eine frühere Verkehrsfrei-
gabe als geplant möglich wäre.<

Bezirksparteiobfrau Landtagsabge-
ordnete Astrid Zehetmair Foto: OÖVP

Linz  FM 102.0
Steyr  FM 99.4
Wels  FM 95.8

  FM 90.6

Gesundheit

Hilfe bei Schmerzen
GRiesKiRChen. Wenn Men-
schen Schmerzen haben, su-
chen sie nach rascher Hilfe. 
Orthopäde und Unfallchirurg 
Dr. Oliver Pieper nützt beruflich 
frei gewordene Kapazitäten, um 
Patienten eine lange Wartezeit 
zu ersparen.

Pieper hat seine Arbeit im Spi-
tal niedergelegt und arbeitet nun 
ausschließlich als Wahlarzt in ei-
gener Praxis. Der Grieskirchner 
ist Spezialist für Handchirurgie, 
Endoprothetik und Arthroskopie. 
Er operiert seine Patienten in der 
Salvida Linz, bei den Diakonissen 
in Salzburg und der Ordination 
Schmerzfrei Grieskirchen. Hoch-
wirksame Behandlungs methoden 
wie Stammzellen therapie, Eigen-
bluttherapie, Stoßwelle, Hyalu-
ron und Kollagen zählen eben-
falls zu den Kernkompetenzen 
von Pieper.<� Anzeige

Dr. Oliver Pieper bietet rasche 
OP-Termine an. Foto: Pieper

Kontakt: 	
Tel.:	0660	4496639
oliver.pieper@schmerzfrei-grieskirchen.at
www.schmerzfrei-grieskirchen.at
Ordination:
Bachstraße	2/1,	4710	Grieskirchen

DEINE 
BRILLE.
UNSER  
KOMPLETT- 
PREIS.

Leichte, entspiegelte Kunststoffgläser

Inkl. 1 Jahr Vollkasko

Aufpreis für Gleitsichtgläser: € 200,-

Auch als optische Sonnenbrille erhältlich 
- ohne Aufpreis!

KO M P L E T T
P R E I S

69,-*
FA S S U N G  I N K L .
H O C H W E R T I G E R
KUNSTSTOFFGLÄSER

ALLE BRILLEN VON  FABIANO 
INKL. HOCHWERTIGER KUNSTSTOFFGLÄSER 

ZUM KOMPLETTPREIS!

* In Ihrer Fern- oder Lesestärke bis ± 6 sph./+ 2 zyl. www.optiker-aigner.at
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SteinhauS. Der Einstieg ins Be-
rufsleben ist für viele junge Men-
schen ein entscheidender Moment. 
Er legt den Grundstein für beru�i-
che Perspektiven, persönliche Ent-
wicklung und ein selbstbestimmtes 
Leben. Kremsmüller Anlagenbau 
hat diesen Anspruch erkannt und zu 
einem zentralen Bestandteil seiner 
Unternehmensphilosophie gemacht. 
In einer Zeit, in der Fachkräfte drin-
gend gebraucht werden und gleich-
zeitig viele Jugendliche Orientierung 
suchen, setzt Kremsmüller auf ein 
klares Prinzip: Ausbildung bedeutet 
mehr als Fachwissen vermitteln. Sie 
bedeutet, Menschen zu stärken, Po-
tenziale zu erkennen und jungen Ta-
lenten zu zeigen, dass sie gebraucht 
werden. Moderne Werkstätten, er-
fahrene Ausbilder sowie ein pra-
xisnaher Zugang sorgen dafür, dass 
Lehrlinge und junge Fachkräfte auf 
einem hohen fachlichen Niveau aus-
gebildet werden. Ob Konstruktion, 
Informationstechnologie, Metall-
technik, Elektrotechnik oder Büro – 
die Lernenden erhalten Einblicke in 
anspruchsvolle Projekte und Tech-
nologien. Durch Mentoring, gemein-
same Projekte und ein respektvolles 
Miteinander entsteht ein Umfeld, 
in dem junge Menschen wachsen 
können – nicht nur als Fachkräfte, 
sondern als Persönlichkeiten. Da-
niel Weiss, Lehrlingskoordinator in 
Steinhaus: „Wer jungen Menschen 
Chancen gibt, investiert in die Zu-
kunft – in die eigene und in die der 
gesamten Region. Du bist wichtig. 
Du kannst etwas. Und wir begleiten 
dich auf deinem Weg.“<�Anzeige

kremSmüller 

Technik mit 
Verantwortung

Lehrlingskoordinator Daniel Weiss

Foto: Kremsmüller Anlagenbau GmbH

LOKFÜHRER

Karriere auf Schienen
Der Fachkräftemangel auf der
Schiene zwingt Österreichs
Bahnunternehmen zum Han-
deln. Während die ÖBB be-
reits massiv in den Generatio-
nenwechsel investieren, geht
nun auch die Westbahn in die
Ausbildungsoffensive.

Die Westbahn bildet erst-
mals Triebfahrzeugführende im
Rahmen einer Vollausbildung in
der unternehmenseigenen Schu-
lungseinrichtung aus. Der Start
der zwölf- bis 16-monatigen Aus-
bildung ist zum 1. September
2026 geplant. Mit diesem Schritt
reagiert die Westbahn aktiv auf
den steigenden Bedarf
an qualifizierten Fachkräften im
Bahnsektor und schafft gleich-
zeitig neue Karrierechancen für
motivierte Quereinsteiger.

Triebfahrzeugführer zu sein, er-
fordert Konzentration, Verant-
wortungsbewusstsein und tech-
nisches Verständnis. Gesucht
werden Personen mit abge-
schlossener Ausbildung (Lehre
oder Matura), ausgezeichneten
Deutschkenntnissen sowie der
Bereitschaft, eine anspruchsvolle
und verantwortungsvolle Tätig-
keit zu übernehmen. Das Min-
destalter für die Abschlussprü-
fung beträgt 21 Jahre, ein Ein-
stieg in die Ausbildung ist ab 20
möglich. Die Auszubildenden er-
halten während der Ausbildungs-
dauer finanzielle Unterstützung.

Auch die ÖBB suchen
Auch die ÖBB suchen wegen des
Generationenwandels Personal.
Im Bereich der Lokführer ist der
Bedarf an Neuaufnahmen beson-

ders hoch, da zusätzlich zum
Ausgleich der Pensionierungen
eine Aufstockung der Mann-
schaft erfolgen soll. Die bezahlte
Ausbildung gliedert sich in Theo-
rieeinheiten und Training am
Fahrsimulator und später unter
Anleitung im echten Fahrbetrieb.
Nach 52 intensiven Wochen und
bestandener Prüfung dürfen die
fertigen Lokführer selbstständig
amFührerstand Platz nehmen und
die Verantwortung für Reisende
und Güter übernehmen. Nach er-
folgreich durchlaufener Ausbil-
dung ist der zukünftige Dienstort
üblicherweise in der Region oder
in dem Bundesland, für welches
man sich beworben hat. Um sich
das umfassende Wissen anzueig-
nen, sind technisches Interes-
se und Lernbereitschaft beson-
ders wichtig.<

Sonnige Aussichten: Blick aus dem Führerstand, dem Arbeitsplatz eines Lokführers Foto: ÖBB/Parzer
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99 Prozent der Lehrkräfte stützen den
Schulbetrieb mit ihrem Privatgeld
Private Ausgaben für den
Unterricht sind im österreichi-
schen Schulwesen weit verbrei-
tet und für viele Lehrpersonen
Teil des Berufsalltags. Eine ak-
tuelle Studie des öbv und der
Johannes Kepler Universität
(JKU) zeigt, in welcher Höhe
Lehrpersonen private Mittel
einsetzen und wofür sie diese
aufwenden.

Private Ausgaben von Lehrperso-
nen betreffen verschiedenste Be-
reiche des schulischen Alltags.
Das zeigt eine aktuelle Umfrage
des Österreichischen Schulbuch-
verlags (öbv) in Kooperation mit
der Johannes Kepler Universität
(JKU), an der über 2.000 Leh-
rende aus unterschiedlichen

Schultypen teilgenommen haben.
Demnach investieren Lehrkräfte
im Schnitt rund 550 Euro pro Jahr
aus eigener Tasche, um ihre Auf-
gaben als Lehrkraft wahrnehmen
zu können. Hochgerechnet sind
das bei etwa 128.000 Lehrkräften
jährlich bis zu 70 Millionen Euro,
die sich der Staat erspart. Das in-
dividuelle Ausmaß dieser Ausga-
ben variiert allerdings stark.
Knapp 40 Prozent der Lehrkräfte
geben jährlich bis zu 200 Euro für
berufliche Dinge aus, weitere 35
Prozent zwischen 201 und 600
Euro. Es handelt sich dabei um
Ausgaben, die im System nicht
vorgesehen sind oder die nicht ab-
gerechnet werden können, weil es
sich um eine Vielzahl von
Kleinstbeträgen handelt.<Fast alle Lehrer setzen privates Geld für ihren Beruf ein. Foto: Elnur/stock.adobe.com

talent trifft zukunft

Lehre bei Schauer Agrotronic
Prambachkirchen. Moritz 
Hötzel ist im zweiten Lehrjahr 
seiner Ausbildung zum Tech-
nischen Zeichner bei Schauer 
Agrotronic und freut sich über 
seine Berufswahl. Er gibt einen 
Einblick in seine bisherigen Er-
fahrungen.

„Nach der Schule habe ich mich 
für die Lehre als Technischer 
Zeichner entschieden, weil mich 
genaues Arbeiten und Konstruie-
ren am Computer besonders inte-
ressieren. Schon im ersten Lehr-
jahr konnte ich viele Eindrücke 
sammeln und unterschiedliche 
Bereiche kennenlernen. Dank 
der Unterstützung im Team habe 
ich mich schnell zurechtgefun-
den – bei Fragen war immer 
jemand da, der mir weiterge-
holfen hat. Diese Unterstützung 
hat meine Entwicklung stark ge-

fördert. Mit der Zeit wurde ich 
sicherer und konnte Aufgaben 
selbstständig erledigen. Jetzt im 
zweiten Lehrjahr wird mir mehr 
zugetraut und ich setze viele Ar-
beiten eigenständig um. Beson-
ders gefällt mir, dass ich eigene 
Ideen einbringen kann und auch 
die Freiheit habe, Lösungswege 
selbst zu erarbeiten. Kreative 
Ansätze sind hier immer will-

kommen, und man bekommt die 
Möglichkeit, sich ständig weiter-
zuentwickeln und zu verbessern. 
Ich habe mich auch sehr gefreut, 
dass ich im letzten Jahr Teile der 
Lehrlings- und Praktikantenakti-
vitäten selbst planen und organi-
sieren durfte – das wird von der 
Geschäftsführung sehr wertge-
schätzt“, berichtet Hötzel.

lehre mit fundierter  
ausbildung
Die Lehre zum Technischen 
Zeichner bei Schauer dauert 3,5 
Jahre und bietet eine fundier-
te Ausbildung mit umfassenden 
Einblicken in das Unterneh-
men. Vermittelt werden präzises 
Konstruieren, das Arbeiten mit 
CAD-Programmen sowie tech-
nisches Verständnis. Lehrlinge 
sind von Anfang an in Projekte 
eingebunden und begleiten diese 

von der Planung bis zur fertigen 
technischen Unterlage. Als re-
gionales Familienunternehmen 
legt Schauer großen Wert auf 
persönliche Betreuung und ein 
gutes Miteinander. Workshops, 
Unterstützung in der Berufsschu-
le, Lehrlingsprämien sowie ge-
meinsame Aktivitäten ergänzen 
die Ausbildung und schaffen ein 
Umfeld, in dem sich Lehrlinge 
sowohl fachlich als auch persön-
lich gut entwickeln können.<
� Anzeige

Moritz Hötzel Foto: Schauer Agrotronic

Mit Start September 2026 ist noch 
eine Lehrstelle als Technischer 
Zeichner (m/w/d) 
frei. Schnupper-
lehrlinge jederzeit 
willkommen!
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Aktuelles

Betreuung

Märkte

Landwirtschaft

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Tiere

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Ihre verlässliche Werbung

Liebe ANITA !
Alles Gute zum 

60. Geburtstag 
wünschen 

dir Maria, Harald, 
Patrick, Daniel

Frischer Wind fürs Zuhause!
Keller räumen, Kästen ordnen – und mit Tips 
verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: aussortieren, inserieren, profitieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. April 2026.

Jetzt profitieren:

Die alte Kommode muss 
raus? - Dann besser 

online aufgeben unter 

tips.at/anzeigen

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl

#STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Wer hätte das gedacht, 

dass ANITA mit 60 
aus der Zeitung lacht.

Alles Gute wünschen dir 
Regina und Hans, Maria 
und Fredl, Maria und Sigi

Alles Gute und Gesundheit 

zum 70er 
wünschen dir 
deine Geschwister 
mit Familien 70

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events
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Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Nette Omi gesucht! Unter-
stützung für Zwillinge - 10 Jah-
re, als auch im Haus und Gar-
ten. Freie Zeiteinteilung, guter
Nebenverdienst und derglei-
chen. 0664 9871616

ZIPPER-WERKSVERKAUF
in Schlüßlberg,  jeden
Freitag von 7.30-12.00
Uhr. Ausstellungsmaschinen-,
Maschinen mit Verpackungs-
schäden od. Gebrauchtmaschi-
nen aus dem Zipper Sortiment
zu reduzierten Preisen: ZIPPER
die Marke für Baummaschinen,
Brennholztechnik, Gartengerä-
te, Stromerzeuger, Werkstatt-
ausrüstung
ZIPPER Maschinen
Gewerbepark 8,
4707 Schlüßlberg,
www.zipper-maschinen.at

Steyr Plus 30 mit Frontlader
und Mähwerk, original Lackie-
rung; gebremste 5-Loch-Achse
mit Kompletträder; Kompletträ-
der 10/75+15,3 mit 6-Loch-Fel-
gen,  0650 4184310
Verkaufe John Deere 1158
Mähdrescher,  Bj. 1994, auf-
grund von Fahrer Mangel.  
0664 1059072

Dr. Peter 77 J.,  Gentleman,
verwitwet. Kultur, Kurzreisen,
Kulinarik. Wünscht sich eine
Partnerin fürs neue Kapitel.
 0670 1859559, www.top-
seniorenvermittlung.at

Manfred, 67 J., NR, NT,
sucht eine mobile umzugsberei-
te Partnerin (auch mit leichter
Körperbehinderung), wohne in
gr.  Haus (gr. Obstgarten), ruhi-
ge Lage, Bez. Eferding, habe
Gehbehinderung,
  0680 1069682 od. sms
Miriam 37 J.,  herzlich, unab-
hängig, mit Sinn für Familie.
Sucht ehrliche Partnerschaft, in
der man sich gegenseitig
stärkt.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at
Stefanie 61 J. Früher habe
ich über eine Partneragentur
gelächelt, jetzt sehe ich das an-
ders. Ich suche kein Abenteuer,
sondern einen ehrlichen Mann
mit Gefühl und Humor der et-
was sportlich ist, sich wieder
nach Erotik, Leidenschaft u.
viel Zärtlichkeit sehnt.
Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
Witwe 73 J. Genug geweint,
jetzt will ich wieder lachen, mo-
bil u. umzugsbereit. Ich liebe
die Natur, Kochen u. Gartenar-
beit. Du gerne bis aktive 85 J.
der auch so einsam ist wie ich.
Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Absolut Pflasterarbeiten
Sanierungen 0660/7199632
ALLE ART
PFLASTERUNGEN
GRANITMAUERN
0660-5295218
Baumabtragung und Pro-
blembaumfällung, Garten-
arbeiten, Strauchschnitt,
0664 3211270

Edelstahlfass für Most, 50 l,
4 Stk. verfügbar, Top-Zustand,
Abholung in Naarn (Bez. Perg),
VP: € 85,-  0664-8157716

FRÜHLINGSAKTION
Fenster und Türen zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

GARTENBAU
PFLASTERBAU
SANIERUNG
NATURSTEINMAUERN
0660/2941111
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

Minibagger, Baum-/Strauch-
schnitt, echter Gärtner
www.sawi.at 0676 4619106

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Verkaufe Bienenstock Zan-
der, Bienenvolk auf 4 Halbzar-
gen-Kanika, sehr günstig,
 07277 6577

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Brennholz zu verkaufen,
Zustellung ab 3 RM gratis.
0664 3211270
Verkaufe Kornschnaps 42%
Alk. 4 Jahre im Whisky Fass ge-
lagert  0676 821234341

Verkaufe: Hörgerät neuwer-
tig, Spülbecken doppelt, auf-
blasbares Pool 3,0 x 0,76 cm
(originalverpackt), bunte
Flechtschnüre für Kinder, No-
tenständer, Stoffe, Weihnachts-
deko, Figuren Pinguin - Schnee-
mann (H 10 cm/B 12 cm),
Kunstblumen, "Stricken leicht
gemacht" (originalverpackt),
Faschingskostüme, Rucksäcke
mit Logo (originalverpackt),
Kaffeebecher mit Logo (original-
verpackt).  0676 4313935

Zille von Witti (Privatver-
kauf), 7m, Bj. 2020, inkl. Ab-
deckplane um € 1.900,-(Anti-
foulinganstrich Frühjahr '25),
mit oder ohne neuwertigen
Honda Außenborder,  40
PS, Bj. 2023 (nur 15 Betriebs-
stunden) um € 4.900,- (ohne
Trailer. Besichtigung Halle Zen-
trum Wels (WInterquartier), In-
fos:  0676-9014452 Boots-
service Patrick Furthner



www.tips.at Anzeigendie Nummer Deins im Job Finden 29Marktplatz

MARKTPLATZ

Verschiedenes

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

Miete

JOBS

Stellengesuche

Servicemitarbeiter/in - Kellner/in
m/w/d, Teilzeit - Vollzeit
Wir bieten:
• geregelte Dienste im Rahmen der Öffnungszeiten
• echter Feierabend - wir schließen um 18:00 Uhr damit dein 

Abend dir gehört!
• faire Bezahlung über KV + Top Trinkgeld
• 4,5 Tage Woche bei Vollzeit - genieße mehr Freitzeit!
• ein sicherer Arbeitsplatz - werde Teil eines Familienbetriebes 

mit Herz!

Bewirb dich jetzt!
...unter 0676/4188325, office@conditoreimayer.at oder komm 
einfach vorbei - wir freuen uns auf dich!

Wir suchen Verstärkung!

CAFÉ CONDITOREI MAYER 
Hauptstraße 41 
4673 Gaspoltshofen 
E: office@conditoreimayer.at
T: 07735 / 6840

in der Personalsuche

powered by Tips

in der Personalsuche

15 Jahre

Wir sind einer der führenden europäischen Hersteller innovativer und umweltfreundddllliiichhher HHHeiiizsysteme
(Scheitholz, Hackgut, Pellets). Aufgrund der starken Nachfrage nach unseren Produkten und der exzellenten
Zukunftsaussichten für „Erneuerbare Energien“ verstärken wir unser Team.

Interesse geweckt?
FRÖLINGHeizkessel- und BehälterbauGes.m.b.H.
zH Personalleitung
Industriestraße 12, 4710 Grieskirchen
Tel.: +43(0)7248/606-0 E-Mail: bewerbung@froeling.com

Freuen Sie sich auf eine umfangreiche Einschulung und gute Verkehrsanbindung in einem innovativen
Industrieunternehmen. Für die oben angeführten Positionen bieten wir attraktive Einkommensmöglichkeiten
(Grundgehalt gemäß KV Metallindustrie ab 2.947,89 EUR brutto, 14x pro Jahr). Ihr tatsächliches Gehalt richtet
sich nach Ihrer beruflichen Erfahrung und Qualifikation.

Weitere interessante Stellenangebote und nähere Informationen finden Sie auf www.froeling.com/karriere.

Mitarbeiter Marketing (m/w)
Schwerpunkt Messeplanung und -organisation

Ihre Aufgaben
• Planung undOrganisation von nationalen und
internationalenMessen und Veranstaltungen

• Schnittstelle zu externen Agenturen, Vertrieb
und technischen Fachabteilungen

• Betreuung von Homepage, Newsletter
und Social-Media-Kanälen

• Administrative Aufgaben im BereichMarketing/
Kommunikation

Ihr Profil
• Abgeschlossene Ausbildung (z.B. HAK, FH, Uni, ...)
• Erfahrung imBereichMesseorganisation vonVorteil
• Kommunikations- undOrganisationstalent
• Zuverlässige und genaue Arbeitsweise sowohl
selbstständig als auch im Team

Unser Angebot
• Attraktive Einkommensmöglichkeiten in einem
erfolgreichen, innovativen Unternehmen

• Tätigkeit in einem internationalen Umfeld
• Umfassende Einschulung, Aus- und Weiterbildung

• Div. Benefits (z.B. Restaurant, Gesundheitsvorsorge,
Mitarbeiterparkplatz etc.)

• Flexible Arbeitszeiten
• Lademöglichkeit für E-Autos
• Unmittelbare Bahnhofsnähe

Office Management (m/w)

Ihre Aufgaben
• Unterstützung der Betriebsleitung in
administrativen und organisatorischen Belangen

• Klassische Sekretariatsaufgaben (allgemeine
Korrespondenz und Ablage, Postbearbeitung,
Reisemanagement etc.)

• Datenerfassung und -pflege

Ihr Profil
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
idealerweise auf Maturaniveau

• Idealerweise Erfahrung im Sekretariatsbereich
• Sicheres und entsprechendes Auftreten,
schnelle Auffassungsgabe, Organisationstalent,
Belastbarkeit und eigenständige, strukturierte
Arbeitsweise

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Kleinanzeige 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Am Donnerstag, 7. Mai, laden die 
Grünen Bezirk Eferding zu einem Vor-
trag mit Buchpräsentation von Prof. 
Gernot Stöglehner um 18.30 Uhr in 
die Tischlerei am Schopperplatz. Der 
Experte für Raumplanung zeigt, warum 
der Bodenverbrauch zum Problem wird 
und welche Lösungen es gibt.
Donnerstag, 7. Mai, 18.30 Uhr
Tischlerei am Schopperplatz 2 in 
Aschach, Eintritt frei!

Rettet die Böden: Vortrag in Aschach zeigt 
Wege aus der Bodenkrise

Top-Tipp
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Sammler sucht Akkordeons,
Harmonikas, Bandoneons,
auch alt/defekt,
 0677 61420488,
akko24@gmx.at

Dieselpreis zu teuer??!!
Dein E-Auto ist bei uns!
Der neue Peugeot e-3008!
Ab sofort viele Jungwagen zu
Top Preisen!
e-3008 GT 213 PS,  73 kWh
Schwarz, Baujahr 07/2025,
5.200 km, mit Alcantara, Mas-
sage, Schiebedach uvm. um
€ 39.990.-
e-3008 GT 213 PS,  73 kWh
Artensegrau, Baujahr 04/2025,
10.800 km mit Vollleder, Mas-
sage uvm. um € 38.970.-
e-3008 GT 213 PS,  73 kWh,
Schwarz, Baujahr 07/2025,
6.500 km, mit Alcantara, Mas-
sage, Schiebedach uvm. um
€ 39.990
Jetzt Probefahrt,
beim Elektro Spezialisten
im Bezirk Rohrbach,
vereinbaren!
Viele weitere E-Modelle
Pöchtrager Neufelden
Ihr Citroen & Peugeot Händler
www.poechtrager.com
07282 6267, 0650 6667443

VW 5er-Golf silber, Bj. 2005,
210.000 km + Sommerreifen/
Alufelgen, € 1.700,-.
 0676 87768296

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Verkaufe Baugrund, 905 m²,
Gemeinde Scharten, Nähe
Lokalbahn,  0680 3261647

Leerstehende(s)/ältere(s)
HAUS/WOHNUNG dringend zu
kaufen gesucht! AWZ.Immo,
0664 8984000

2,5 ha Grund oder kleine
Landwirtschaft mit 2,5 ha
Grund zu pachten oder kaufen
gesucht. Bitte Whats-App oder
SMS an  0664 75112611
Badeplatz am Attersee
Westufer in absoluter Ruhelage
zu vermieten. Tel.: 0699/
17052718
Vermiete 100 m² Wohnung,
mit Terrasse, kl. Garten, in
Ziegelleiten Grieskirchen,
  07248 62600

Frau sucht Stelle in Privathaus-
halt, 2-3mal/Monat, vormit-
tags. Weitere Auskünfte per Te-
lefon. Raum Gaspoltshofen, Al-
tenhof. Bitte nur ernstgemeinte
Anrufe.  0699 11539603.
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Toyota Corolla Cross: Hoch die Tasten
Toyota setzte zuletzt konse-
quent auf Emotionen, zum
Leidwesen für Klassiker wie
den Corolla Cross. Jetzt gibt es
für das SUV aber eh eine Auf-
frischung.

Toyota hat sich vom Bieder-
meier zum Brandstifter gemau-
sert, und weil die Japaner in ihrer
Konsequenz unnachahmlich
sind, machten sie dabei auch vor
ihrem an sich kreuzbraven SUV-
Bestseller Corolla Cross nicht
halt. Ergo dessen auch das Test-
modell in der ab sofort erhältli-
chen „GR Sport“ Variante. Als
Aufreger hätte dabei schon die
Bi-Tone Lackierung in „Emotio-
nalRed“samtDach in„NightSky

Black“ gereicht, es gibt trotzdem
noch schwarze 19-Zoll-Felgen,
eigens designte Stoßfänger und
eine dezente Tieferlegung oben-
drauf.
Da tut sich die neue und optisch
erschlankte Front schon schwer,
am ehesten manifestiert sich der
neue Look an den scharf geschnit-
tenen LED-Lichtern. Leichter hat
es da das neue Cockpit, ein 12,3-
Zoll großer Digitaltacho und ein
10,5-Zoll großer Touchscreen
dominieren. Rund um die Screens
findet sich eine völlig andere, zu-
tiefst analogeWelt. Das zeigt sich
nicht nur in der Anzahl an Tasten,
sondern auch an deren Machart,
Höhepunkt sind die klobigen
Kippschalter für die Sitzheizung.

Das mag nicht ultramodern sein,
ist sterilen Cockpits aber vorzu-
ziehen. Blinde Bedienung ist ge-
lebter Alltag, der Wohlfühlfaktor
entsprechend hoch. Zudem tragen
die feinen Platzverhältnisse und
der variable Kofferraum bei.
Als „GR Sport“ ist der Corolla
Cross mit der stärkeren Hybrid-
variante unterwegs. 180 PS, 190
Newtonmeter und CVT-Getrie-
be sorgen für mehr als ausrei-
chende Fahrleistungen, 0 auf 100
km/h gelingen in 7,7 Sekunden.
Der Verbrauch liegt bei knapp
fünf Litern. „GR Sport“ ist mehr
Schein als Sein, der Fokus bleibt
klar auf Komfort. Mehr dazu auf
www.tips.at und auf www.fahr-
freude.cc.<

Toyota Corolla Cross 2,0
Hybrid 2WD GR Sport

Motor: 4-Zylinder Benziner/E-Mo-
tor (Vollhybrid)
Systemleistung: 180 PS
Systemdrehmoment: 190 Nm
Testverbrauch: ca. 5,2 Liter
Vmax: 180 km/h
0 auf 100 km/h: 7,7 Sek
Preis Testwagen: ab 45.690 Euro
Preis Basismodell: ab 38.390 Euro

Der Toyota Corolla Cross 2,0 Hybrid 2WD GR Sport ist als Basismodell ab 38.390 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc

FORD
PUMA®

Benzin oder E-Modell. Ein Design. Deine Wahl.
Ab€ 19.990,–bei Leasing.1

Scannen und Probe-
fahrt vereinbaren.

Ford Puma: Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,4 – 6,3 l /100 km | CO₂-Emission kombiniert 122 – 143 g/km | Ford Puma Gen-E: Stromverbrauch: 13,1 – 14,5 kWh/100 km (kombiniert)
| CO₂-Emissionen: 0 g/km (kombiniert) | Elektrische Reichweite: je nach Serie bis zu 347 – 376 km (Prüfverfahren: WLTP)

1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Aktionspreis für Puma Titanium, 125PS EcoBoost Hybrid, 6-Gang, inkl. NoVA und USt. für Privatkunden. Beinhaltet bereits € 4.425,00,-
Importeursbeteiligung, € 885,00,- Händlerbeteiligung, sowie € 3.150,- Ford Credit Bonus, € 1.209,60,- Versicherungsbonus; Barkäuferpreis € 24.190,-; Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt
über Ford Credit, ein Service der Santander Consumer Bank. Bankübliche Bonitätskriterien vorausgesetzt. Abschluss eines Vorteilssets der Ford Auto-Versicherung (Versicherer: GARANTA
Versicherungs-AG Österreich) vorausgesetzt. Freibleibendes unverbindliches Angebot, vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer und Druckfehler. Bis auf Widerruf gültig.

Schaffenberg34,A-4707Schlüßlberg, +43724863211-0
Jeding 17, A-4673 Gaspoltshofen, +43 7735 6711-0

Autohaus Danner GmbH
www.danner-fida.at
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0,99%
LEAS
LEAP

ING

A L E A P F O R W A R D

* Stand: April 2026. Berechnungsbeispiel: Restwertleasingangebot für Verbraucher gemäß §1 KSchG für: C10 Hybrid EV. Kaufpreis 37.990 €; Eigenleistung 11.397 €; Laufzeit
36Monate; Sollzinssatz fix 0,99%;monatliches Leasingentgelt 129 €; Gesamtleasingbetrag 26.593 €; Effektivzinssatz 1,17%; Kilometerleistung 10.000 kmpro Jahr; Restwert 22.645 €; einmali-
ge Bearbeitungsgebühr 0€; einmalige Rechtsgeschäftsgebühr 160,41 €; Gesamtbetrag 27.450€.Kaufpreis beinhaltetmodellabhängigenBoni der Leapmotor International Business S.P.A.;
Mindestvertragsdauer 36Monate. Neuwagenangebot von Stellantis Bank SANiederlassungÖsterreich gültig bis 30.06.2026.Weitere Details bei Ihrem Leapmotor Partner. Keine Barablöse
möglich. Alle Beträge verstehen sich inkl. USt. Preisänderungen, Irrtümer und Satzfehler vorbehalten. Symbolfoto. ** Diese Garantie auf die Antriebsbatterie gilt für 8 Jahre ab Erstzulas-
sung oder 160.000 km, je nachdem, was zuerst eintritt. Eine Reduzierung der Leistungseigenschaften der Batterie von bis zu 20 % innerhalb dieser Garantiedauer liegt im Toleranzbereich
der üblichen Abnutzung. Die angegebenen Leistungs-, Größen- u. Gewichtsangaben können jederzeit ohne Vorankündigung geändert werden.

LEAP leasen und mehr
Freizeit genießen.

LEAPMOTOR C10 Hybrid EV,
vollelektrisch oder als AWD
ab /Monat*129€

SO BLEIBT
MEHR ÜBRIG !

www.leapmotor.net/at

Auto Rosenauer Thomas GmbH
Am Schallerbacherberg 1, 4702 Wallern
T. +43 7249 / 480 66 Iwww.auto-rosenauer.at
M. office@auto-rosenauer.atEin Auto-Leben lang

C10 TAGESZULASSUNG
03/2026, Kaufpreis € 35.000.-

Anzahlung € 10.000.-
Laufzeit 36 Monate, 10.000km/Jahr

mtl. Rate € 68,99/Restwert € 23.201,88
Sollzinssatz 0,99%*Infos auf www.auto-rosenauer.at

*
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GUINNESSBUCH

19-Jähriger schaffte
Scooter-Weltrekord
ALKOVEN. Der 19-jährige Fa-
bianBerger ausAlkoven legte bei
seinem ersten Weltrekordver-
such allein durch die Bewegung
seiner eigenen Körperkraft, oh-
ne dabei mit den Füßen den Bo-
den zu berühren, eine Strecke
von 9,52 Kilometern zurück.

Nach dem Ansuchen bei Guin-
ness Book of Records im Septem-
ber 2025 erhielt Veranstalter Lu-
kas Edelhofer (Blackbeard´s
Scoot`n Skate Parts, St. Valentin)
im März das Okay für den Welt-
rekordversuch am Pumptrack St.
Valentin.
Bei seinem zweiten Versuch, an-
gefeuert von den zahlreichen Be-
suchern, absolvierte Berger 96
Runden auf der Pumptrackstrecke
und stellte damit den Weltrekord
von 9,52 Kilometern auf.
Der Weltrekord wird nun an
Guinness Book of Records ein-
gereicht und wartet auf die offi-

zielle Aufnahme im Weltrekorde-
buch. Der Weltrekord wurde in
Kooperation mit dem Stadtmar-
keting und der Tourismus GmbH
St.Valentinveranstaltet.„Wirsind
stolz auf Fabian und gratulieren
zumWeltrekord“, sagt Edelhofer.
Zu sehen ist der Weltrekordver-
such unter www.youtube.com/
watch?v=mt_Hzo3U7tU<

Weltrekordversuch am Pumptrack St. Valentin Fotos: Hanspeter Lechner

Fabian Berger aus Alkoven schaffte
den Weltrekord beim Scooterfahren.

Tips sucht die sympathischste Gemeinde Oberösterreichs
Sympathicus 2026 - Landeswahl

#STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr ausschließlich per Post oder persönliche 
Abgabe Montag - Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr und Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

GEMEINDE, PLZ*: .................................................................................................................
(für die Statutarstädte Linz, Wels, Steyr: Stadtteil)

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................
*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

BADMINTON

Alkovener Team siegt
in der Landesliga
ALKOVEN. Der Badmintonclub
(BC) Raiffeisen Alkoven holte
sich bei der Badminton Mann-
schaftsmeisterschaft2025/26den
Meistertitel. Das Alkovener
TeamgingausallenSpielen inder
ersten Landesliga als klarer Sie-
ger hervor. Dadurch ist die

Mannschaft zum Aufstieg be-
rechtigt und wird in der nächsten
Saison in der OÖ-Liga antreten.
Die zweite Mannschaft sicherte
sich den Klassenerhalt in der ers-
ten Landesliga und die dritte
Mannschaft belegt den zweiten
Platz indererstenKlasse-Nord.<

Das Team BC Raiffeisen Alkoven 1 steigt in die OÖ-Liga auf. Foto: Fritz Freimüller

INTERNATIONAL

Handball-Nachwuchs
bei Turnier in Ungarn
EFERDING. 18 Nachwuchsspie-
ler der Jahrgänge 2014 bis 2016
derUTSF Panthers, desHCEfer-
ding und des HSC Wels nahmen
an einem internationalen Oster-
turnier im Süden Ungarns teil.
Dort trafen sie auf Mannschaften
aus verschiedenen Nationen.

Zuerst trat die oberösterreichi-
sche Auswahl gegen drei Teams
aus Budapest an. Mit einem Sieg
und zwei Niederlagen landeten
sie am Platz drei in der Gruppe.
Am zweiten Turniertag stellten
sie sich in einemKreuzspiel einer
serbischenMannschaft.<

Internationales Osterturnier in Lakitelek, Ungarn Foto: HC Eferding
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BAUERNKRIEG 1626

Die communale 2026 ist eröffnet
OÖ. 400 Jahre nach dem Bau-
ernkrieg in Oberösterreich rückt
die communale oö Geschichte
und Gegenwart zusammen. Das
Kulturformat des Landes OÖ ist
offiziell eröffnet. Es bringt Aus-
stellungen, Kunst und Diskus-
sionen in mehr als 27 Gemein-
den – und lädt dazu ein, zen-
trale Fragen des Zusammenle-
bens neu zu denken.

Mit der „communale oö 2026“
widmet sich Oberösterreich einem
prägenden Kapitel seiner Ge-
schichte: dem Bauernkrieg von
1626. 400 Jahre später steht dabei
nicht nur die Erinnerung im Mit-
telpunkt, sondern auch die Frage,
welche Bedeutung Themen wie
Mut, Zusammenhalt und Freiheit
heute haben. „Die communalewird
für das ganze Land ein bewegen-
des Ereignis werden“, freut sich

Landeshauptmann Thomas Stelzer
(ÖVP).
27 oö. Gemeinden bringen sich bis
November als „Mut“-Orte in die
communale ein. Diese teilen sich
als Themenorte mit mehrtägigem
Programm und Impulsorte auf.
Die großen Themenorte sind:
Lembach (Mut zumFrieden),Haag
(Mut zum Laut sein), Ottensheim
(Mut zum Zaum kuma), Gmunden
(Mut, Geschichte zu schreiben),

Peuerbach (Mut zur Toleranz),
Pram (Mut zum Ausschnopsn),
Pinsdorf (Mut zur Versöhnung),
Agatha (Mut zu Tradition und
Brauchtum), Weitern (Mut zum
Miteinander) und Wolfsegg (Mut
zur Zukunft).
Das Programm ist breit gefächert:
Volkskultur trifft auf moderne
Kunst, traditionelle Formen auf
neue Perspektiven. Rund 130 Pro-
jekte werden realisiert, die com-

munale oö verstehe sich dabei „als
Gast in den Gemeinden“, so der
künstlerische Projektleiter Martin
Honzik. Nicht zu übersehen sein
wird dabei die mobile Architektur
„Kiosk & Kurti“. Der knallig gel-
be Kiosk kann Infostand, Treff-
punkt sein. Eingebettet in die
Architektur ist Kurti, das mobile
Museum der communale.

Ausstellung im Schlossmuseum
Zentraler Teil der communale ist
dieAusstellung „Bauernkrieg 1626
– Zwischen Geschichte und Fik-
tion“ im Schlossmuseum Linz. Er-
öffnet wird die Schau am 8.Mai.<

Zu den Veranstaltungen
werden zwei Programmhefte
(Frühling/Sommer sowie Herbst)
aufgelegt. Alle Veranstaltungen
und ausführliche Infos sind unter
communale.at zu finden.

Landes-Kultur GmbH-Geschäftsführer Alfred Weidinger, LH Thomas Stelzer, Kulturdi-
rektorin Margot Nazzal, künstlerischer Leiter Martin Honzik (v. l.) Foto: Land OÖ/Peter C. Mayr

VORTRAG

Alt werden
PEUERBACH. Zum Vortrag „Was
100-Jährige gemeinsam haben“
von Bernhard Lang lädt das Ka-
tholische Bildungswerk am Mitt-
woch, 29. April, um 19.30 Uhr ins
Pfarrheim. Es gibt Plätze auf der
Welt, sogenannte „Blue Zones“, an
denen Menschen mit Lebensqua-
lität überdurchschnittlich alt wer-
den. Forschungen zeigen, was die-
se Regionen einzigartig macht und
wie dieses Wissen genutzt werden
kann, um ein sinnerfülltes und le-
benswertes Altern zu gestalten.<

Referent Bernhard Lang Foto: privat

VERNISSAGE

„Triebkraft“ in der
Furthmühle Pram
PRAM. Die Ausstellung
„Triebkraft“ in der Furthmüh-
le Pram beschäftigt sich mit
dem Thema Energie. Vernis-
sage ist am Donnerstag, 30.
April, um 19.30 Uhr.

Achtzehn Künstler der Innviert-
ler Künstlergilde sind der Einla-
dung des Kulturvereins der
Furthmühle gefolgt, sich mit die-
sem Thema auseinanderzuset-
zen.Siebeschäftigen sichmit den
Formen der Energie, welche die
Natur zur Verfügung stellt, Son-
ne, Wasser, Wärme, Elektrizität
undWind sowie mit Fragen nach
Energie undNutzen, Energie und
Zerstörung, Energie und Zu-
kunft.
Entstanden sind Werke aus den
unterschiedlichsten künstleri-

schen Sparten. Musikalisch um-
rahmt wird die Eröffnung von
Josef Michael Pfeiffer. Die Aus-
stellung läuft bis Sonntag, 28. Ju-
ni. Geöffnet ist sie an Sonn- und
Feiertagen, jeweils von 14 bis 17
Uhr.<

Die Ausstellung findet in der Furth-
mühle in Pram statt. Foto: Furthmühle Pram

NACHHALTIG

Pflanzerlmarkt
ROTTENBACH. Das Pflanzenbör-
se-Team Rottenbach veranstaltet
jedes Jahr im Frühling einen Pflan-
zerlmarkt, bei dem von privat an
privat Pflanzen aus dem eigenen
Garten angeboten werden. Heuer
findet er amSamstag,25.April, von
9 bis 12 Uhr beim Feuerwehrhaus
statt.
„Unsere Veranstaltung ist ganz im
Sinne der Nachhaltigkeit: Weiter-
gabe von Pflanzen, die zu viel an-
gebaut wurden, sich zu stark ver-
mehrt haben oder für einen Garten
zu groß geworden sind. Ebenso
werden Pflanztöpfe einer weiteren
Verwendungzugeführt. Samenund
Pflanzen stammen aus der Region
und sind für die Region gedacht“,
erklärt Claudia Ortner. Angeboten
werden unter anderem Jungpflan-
zen, „alte“ Nutz- und Kulturpflan-
zen, Ableger von Zimmerpflanzen,
Stauden, Samen, Gartendekoration
und Kräuterprodukte.<



Anzeigen Eferding/Grieskirchen34 17. Woche 2026Das ist los

StroheimerMaifest
STROHEIM. Am Sonntag, 26.
April, laden die Jägerschaft, die
Ortsbauernschaft, die Bäuerinnen,
die ÖVP und die Landjugend zum
vierten Mal zum Maifest am
Stroheimer Ortsplatz ein. Der Tag
beginnt um 9.30 Uhr mit einem
Gottesdienst, anschließend folgt
die feierliche Eröffnung der neuen
Krabbelstube samt Einweihung
durch Landeshauptmann-Stellver-
treterin Christine Haberlander.
Neben der offiziellen Feier sorgt
ein Bauern- und Kunsthandwerks-
markt für Unterhaltung.

Schartner Mostkost
SCHARTEN. Die traditionelle
Schartner Mostkost findet von
Freitag, 1. Mai, bis Sonntag, 3.
Mai, in Herrnholz 17 statt. Am
Freitag startet die Veranstaltung
um 12 Uhr. (Panoramabusfahrt
und Partynacht mit DJ) Am Sams-
tag folgt von 13 bis 2 Uhr ein
Dämmerschoppen mit dem MV
Scharten. Die Mostprämierung ist
um 20 Uhr. Am Sonntag ist ab 13
Uhr geöffnet.

Umweltschutz
ASCHACH.Wie viel Boden kön-
nen wir uns noch leisten zu verlie-
ren? Dieser Frage widmet sich ein
Vortrag mit Buchpräsentation von
Professor Gernot Stöglehner am
Donnerstag, 7. Mai, um 18.30 Uhr
in der Tischlerei am Schopperplatz
in Aschach, den die Grünen Bezirk
Eferding organisieren.

Laufstallparty
WAIZENKIRCHEN. Die Jung-
züchter des Fleckviehverbands Inn-
und Hausruckviertel (FIH) laden zur
Frühlingsnacht der Superlative
nach Waizenkirchen ein: Am
Samstag, 9. Mai, ab 20 Uhr findet
bei Familie Mair, in Willersdorf 3
eine Laufstallparty statt. Der Ein-
tritt kostet zehn Euro.

Meisterschaft verschoben
TOLLET. Die österreichische
Meisterschaft des Spieleklassikers
Terraforming Mars, die für Freitag,
24., bis Sonntag, 26. April im
Schloss geplant war, muss ver-
schoben werden. Der neue Termin
wird Ende September sein.

MUSIKSOMMER

Konzert und Kabarett
BAD SCHALLERBACH. Klassik
und Jazz sowie Kabarett ste-
hen als Nächstes beim Musik-
sommer auf dem Programm.

Das Koehne Quartett mit Ciro
Vigilante am Kontrabass und
Karl Eichinger am Klavier, al-
lesamt Musiker von internatio-
nalem Ruf in stilübergreifenden
Interpretationen, geben am Mitt-
woch, 29. April, um 19 Uhr im
Atrium ein Konzert. Am Pro-
gramm stehen George Gersh-
wins Klavierkonzert in F, das
Streichquartett Nr. 5 von Philip
Glass und Tango Ador von Me-
lissa Colemann.

Bühne als Schlachtfeld
Kabarettist Andreas Rebers prä-
sentiert amFreitag, 1.Mai, um19
Uhr imAtrium sein Programm „I
bleibat jetzt do“. Für ihn ist die

Bühne das Schlachtfeld im
Kampf gegen den Überwa-
chungskapitalismus, die digitale
Diktatur und eine scheinbar un-
aufhaltsam um sich greifende
Verblödung des Online-Pöbels.
Rebers ist ein Mann der Extre-
me, ein Mann, der alles gibt und
für den jedes Gastspiel ein End-
spiel ist.<

Das Koehne Quartett tritt im Atrium auf Foto: Skye Kiss

Kabarettist Rebers Foto: Susie Knoll

live in
concert

30. JULI 2026
DOMPLATZ LINZ
Einlass: 19:00Uhr
Tickets unterwww.oeticket.comundwww.ticketwall.at erhältlich

FEAT.

präsentiert von

GRÜNE

Gespräche
mit Landesrat
WEIBERN. Landesrat Stefan Kai-
neder (Grüne) möchte wissen, was
die Leute beschäftigt und was sie
über die Zukunft unserer Heimat
denken. Am Mittwoch, 29. April,
lädt er um19Uhr insGasthausRoi-
tinger zum „Heimatgespräch“.
.„Die große Aufgabe ist, unsere
Heimat gemeinsam so zu gestal-
ten, dass sie für alle lebenswert und
zukunftsreich bleibt. Deshalb lade
ich alle ein, zu den Heimatgesprä-
chen Themen mitzubringen, die sie
interessieren und betreffen. Ich
möchte mir die Ideen anhören und
mit den Leuten über ihre Beden-
ken, Sorgen und Hoffnungen spre-
chen“, sagt Kaineder: „Am ehr-
lichsten diskutiert wird standesge-
mäß im Wirtshaus. Dort kann das
ein oder andere Thema auch in-
tensiver besprochen werden, aber
immer mit Respekt, Wertschät-
zung und Herz.“<
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Wie liebt
Oberösterreich?

Oberösterreich hat den geringstenAnteil
an Singles.Aberwie lieben die Menschen
in unserem Land?Wir erkunden, was die
Herzen der Oberösterreicherinnen und
Oberösterreicher bewegt.

Jetzt
lesen!

nachrichten.at/wielebtoö
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Terminanzeigen

DO, 23. April

FR, 24. April

SA, 25. April

SO, 26. April

MO, 27. April

DI, 28. April

MI, 29. April

Top-Termine

WOLFGANGSEELAUF
ST. WOLFGANG. Am 17./18. Oktober
steht wieder die gesamte sportliche Palette
am Programm: 5,2-km-Panoramalauf, 10-
km-Uferlauf, der 27-km-Klassiker, der Ma-
rathon, Walk the Lake und der Junior-Ma-
rathon. Anmeldung unter www.wolfgang-
seelauf.at zum Spartarif noch bis 30. Juni.
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SCHLAGER NACHT
EFERDING. Schlagernacht mit Star Oliver
Haidt & Gästen am 2. Mai 2026 um 18 Uhr
im Bräuhaus Eferding (OÖ). Ein stimmungs-
voller Abend mit bekannten Hits des ös-
terreichischenSchlagerstars. Tickets sindbei
Ö-Ticket, Expert Schachinger sowie telefo-
nisch unter 0699 10026775 erhältlich.
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OLIVER HAIDT

Schlagernacht
EFERDING. Am Samstag, 2. Mai,
findet um 18 Uhr im Bräuhaus
Eferding eine große Schlagernacht
mit Star Oliver Haidt und weiteren
Gästen statt. Im Mittelpunkt steht
Schlagerstar Oliver Haidt, die
Nummer 1 unter Österreichs
Schlagersängern. Als Gast begeis-
tert Daniela Ulrich mit ihrer Stim-
me und Ausstrahlung. Zudem tritt
von Gründorf auf, die sich als er-
folgreiche Musikerin etabliert hat.
Weitere Schlagergäste runden das
Programm ab. Karten: Ö-Ticket,
Expertt Schachinger und unter
0699 10026775.<

Schlagerstar Oliver Haidt Foto: Vo-Show Event

Der AK-
Kinoge

nuss

FILM
AB!

QR-Code scannen und gewinnen:
Kinotickets für den Film
„Ein Münchner im Himmel“

ooe.arbeiterkammer.at

Alkoven: Herbert Dutzler liest aus seinen Bü-
chern, mit musik. Umrahmung; Pfarrzentrum,
VK € 15,-, AK € 18,-, VA: Öffentl. Bibliothek
der Pfarre

Bad Schallerbach: "Klavierrecital", Mia
Pecnik; Atrium, 19.00, tickets@ musiksommer-
badschallerbach.at

Bad Schallerbach: Spielenachmittag; Cafe
Viktoria, 14.00, VA: Pensionistenverband

Haag: Präsentationsvortrag zu den Bauern-
kriegen Umgebung Haag, Kons. Mag. Irene
Keller; Schloss Starhemberg, 19.00

Hartkirchen: ID Austria und ihre praktische
Anwendung, kostenlos; Hartrium, 12.30, Info:
https://hartkirchen.ooesb.at/start

Hartkirchen: "Sicherheit im Internet", kos-
tenlsoer Handykurs; Pfarrhof, 16 - 19.00, Info:
https://hartkirchen.ooesb.at/start

Schlüßlberg: "1996", das neue Programm
von Benedikt Mitmannsgruber; Hofbühne
Tegernbach, 20.00

St. Marienkirchen: "Wasser", Vernissage
der Kunstgruppe 2000, Eröffnungsmelodie von
Rudolf Jungwirth; Gemeindeamt, 19.00, VA:
Artelino

Bad Schallerbach: Neueröffnungsfest der
Bibliothek, Kamishbai (16.00, Bibliothek), Spie-
le, Basteln, ... (Pfarrsaal), Rollenspiele (Kinder,
Voranm.), VA: Lange Nacht der Biblioötheken,
ab 15.00

Eferding: Lesung mit Anna Maschick - Lange
Nacht der Biblioötheken; Stadtbücherei, anl.
80 Jahre, 19.00, Anm. erb.: 07272 55551831

Grieskirchen: Nähcafé, Otelo, 14 - 18.00

Grieskirchen: Repaircafé, Otelo, Precht-
lerstr. 18a, 18 - 20.00

Grieskirchen: "Wicked- - Magic in Con-
sert", Eröffnungskonzert Landlwochen 2026;
Raiffeisen Sportarena, 19.30

Haag: "Mein fabelhaftes Verbrechen", Komö-
die der Theatergruppe; Pfarrsaal, 19.30, Termi-
ne/Karten: www.theatergruppe-haag.at

Haibach: Spaziergang für Menschen in Trau-
er; Treffp. Parkplatz "Hoamat", 14.00, Anm.:
 0664 8234376, VA: Rotes Kreuz Eferding

Hofkirchen: Weinfest; Aula der Mittelschule,
17.00, VA: SPÖ

St. Agatha: Lange Nacht der Biblioötheken,
u.a. Stationenprogramm für 5-8 J.; Bücherei,
18 - 21.00

Tollet: Kräuterworkshop "Grüner wird's
nicht", M. Nimmervoll; Schloss Tollet, 14.30,
VA: Kulturama, Anm.:  0699 81329355

Waizenkirchen: Lesung aus ihrem "Reise"-
Buch "Ohne Kalaschnikow schlaf ich
schlecht", Olivia Wimmer & Lukas Matzinger;
Wirt z'Spaching, 20.00

Wallern: Blumenausgabetag; Marktplatz, 8 -
15.00, VA: Martkgemeinde

Wallern: Lange Nacht der Biblioötheken -
Kinderprogramm (17.00), Wallern liest
(19.00); Volksschule

Wallern: Mostverkostung; GH Schaich, 19.00

Gallspach: Stöbelturnier; Reitplatz Obergall-
spach, 13.00, Anm.:  0664 73016730

Gaspoltshofen: "Gegen den Strom",
Konzert mit Green Leaves; Spielraum, 20.15,
office@spielraum.at

Gaspoltshofen: "Ich bin der Stärkste im
ganzen Land", Figurentheater mOment, ab 4
Jahre; Spielraum, 15.00

Grieskirchen: Festgottesdienst - Missa bre-
vis in D-Dur im Rahmen der Landlwochen;
Stadtpfarrkirche, 19.00

Hartkirchen: "Mit dem Hund zu Fuß nach
Jerusalem", Bild-Videovortrag von Michael
Eichlberger und Hund Lazaro, Hartrium, 18.00

Peuerbach: Gesundheitstag - Vorträge,
Workshops, Information, Mitmachaktionen, ...;
Melodium, 9.30 - 17.00, VA: Gesunde Gemein-
den Peuerbach und Steegen

Prambachkirchen: Erstkommunion; Pfarrkir-
che, 10.00

Schlüßlberg: Tegernbacher Gstanzlsinga -
Krammerer Sänger, Die Weinbergschnecken,
Seeseiten Musi, u.a.; Hofbühne Tegernbach,
19.00

Taufkirchen: Ortsmeisterschaft Stockschie-
ßen, ab 8.00, VA: Union, Stockschützen

Tollet: Terraforming Mars - 1. Österr. Meister-
schaft; Schloss Tollet, 25. 4., 9 - 22.00, + 26.
4. Finale, VA: Österr. Spiele-Akademie, Info:
www.spieleakademie.at

Waizenkirchen: 31. Pferdemarkt, Auftrieb/
Bewertung (9 - 11.00), Platzkonzert (13.30),
Festzug/Prämierung (14.00); Marktplatz

Aschach: Vernissage der kubanischen Küns-
terlin Daymi Izquierdo Ticet, 18.00, VA: KV
Spektrum, Karten: www.spektrum-aschach.at

Gallspach: Erstkommunion; Kath. Pfarrkir-
che, 9.30

Gaspoltshofen: Eröffnungsmatinèe zur Aus-
stellung "Radierung neu entdecken", Beate
Lang und 20 weitere Künstler; Druckwerkstatt
und Galerie Scheinhaus, 11.00 (Landlwochen)

Gaspoltshofen: "Rebellen", Bauernkrieg im
Hausruckviertel, Mag. Irene Keller; Spielraum,
19.00, office@spielraum.at

Grieskirchen: ALLEE-Luja - Mostbiernbliah-
Wetterspaziergang mit Hans Gessl; Dreifaltig-
keitskapelle, 14.00, Info: 07248 64788

Hartkirchen: Bankerlroas zum Predigtstuhl;
Treffp. Musikschule, 8.30, VA: Gesunde
Gemeinde

Natternbach: Mostkost; Pfarrzentrum, ab
10.00

Prambachkirchen: "Coffee to Book" mit
Pflückgedichten, Bibliothek, 9 - 11.30, anl.
Welttag des Buches

Schlüßlberg: "Der kleine Prinz"; Familien-
theater Ensemble 21; Hofbühne Tegernbach,
16.00 (Landlwochen)

Schlüßlberg: Sonnenaufgangswanderung;
Treffp. Gemeindeamt, 5.00, VA: Gesunde Ge-
meinde, Marktgemeinde, Info/Anm.: gemein
de@schluesslberg.ooe.gv.at

St. Georgen: Gemma wandern - Wander-
nachmittag am Traunfall; Bauhof, 13.30 (Fahr-
gemeinschaften), VA: u.a. Gesunde Gemeinde

Stroheim: Maifest + feierl. Eröffnung Krab-
belstube, Gottesdienst (9.30), Bauern-/Kunst-
handwerksmarkt, Frühschoppen; Ortsplatz

Tollet: Terraforming Mars - 1. Österr. Meister-
schaft; Schloss Tollet, 25. 4., 9 - 22.00, + 26.
4. Finale, VA: Österr. Spiele-Akademie, Info:
www.spieleakademie.at

Wallern: Erstkommunion; Kath. Pfarrkirche,
9.00

Wallern: Tag der offenen Tür in der Kläranla-
ge, ab 10.00

Grieskirchen: "Wenn Tasten tanzen ...!, Kla-
vierkonzert; Haus der Musik, 18.00 (Landlwo-
chen)

Grieskirchen: Komme was Wolle-Kreis;
Otelo, Prechtlerstr. 18a, 18.30 - 20.30

Grieskirchen: "Let's Play", Streichorchester,
Gitarrenensemble, Percussionensemble der
LMS; VZ Manglburg, 18.00 (Landlwochen)

Bad Schallerbach: "Tango Ador", Karl Ei-
chinger & Koehne Quartett; Atrium, 19.00,
tickets@ musiksommerbadschallerbach.at

Bad Schallerbach: Volksmusik & Most, Mu-
sikantenstammtisch; Mostschank Greinecker,
18.30 (Landlwochen)

Eferding: "Dorflife", Debüt-Comedy-Show
Buono; Bräuhaus, 19.30

Grieskirchen: Jugendclub f. Senioren: 5-Uhr-
Tee; Otelo Prechtlerstr. 18a, 17.00

Grieskirchen: Literaturkreis; Bibliothek,
19.30

Peuerbach: "Was 100-jährige gemeinsam
haben", Vortrag Dr. Bernhard Lang; Pfarrheim,
19.30, VA: KBW

Pötting: Infoabend "Mit eigener Energie in
die Zukunft", Pfarrheim, 19.30, VA: KEM Most-
landl Hausruck

Weibern: Heimatgespräche mit LR Stefan Kai-
neder; GH Roitinger, 19.00, VA: Die Grünen
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Terminanzeigen

DO, 30. April

FR, 1. Mai

Zahnärzte

Blutspenden

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Pflanzenmarkt am Biohof Achleitner
Start in die Gartensaison mit Bio-Vielfalt

Am Biohof Achleitner in Eferding 
startet Ende April der beliebte Pflan-
zenmarkt und lädt bis Mitte Mai zum 
Entdecken, Gustieren und Garteln 
ein. Die Besucherinnen und Besucher 
erwartet eine große Auswahl an Bio-
Jungpflanzen, von Kräutern und Sa-
latpflanzen bis hin zu Tomaten, Chilis 
und vielen Gemüseraritäten.

Ob für Garten, Hochbeet oder Bal-
kon: Neben Klassikern gibt es seltene 
Sorten und Bauerngartenblumen zu 
entdecken. Der Pflanzenmarkt bietet 
damit alles, was das Herz von Hob-
bygärtnerinnen und -gärtnern höher-
schlagen lässt und macht Lust auf 

eine nachhaltige, genussvolle Garten-
saison. Der Biohof lädt dazu ein, die 
Vielfalt der Natur hautnah zu erleben 
und mit hochwertigen Bio-Pflanzen in 
den Frühling zu starten. 

Termin: 
Der Pflanzenmarkt kann von 27. April 
bis 16. Mai 2026, Mo-Fr 8-18 Uhr und 
Sa 8-14 Uhr besucht werden.

Kontakt: 
Biohof Achleitner, 
Unterm Regenbogen 1, 
4070 Eferding, 
www.biohof.at/termine

Foto: Biohof Achleitner

Anzeige 31.07.2026

08.08.2026

18.07.2026

11.07.2026

16.07.2026

10.07.2026

www.klassikamdom.at

Domplatz Linz

TICKETS erhalten Sie unter www.klassikamdom.at,
www.ticketwall.at, im Domcenter Linz (Tel. +43 732
946100, E-Mail: domcenter@dioezese-linz.at),
unter www.oeticket.com (Tel. +43 1 96096) und
in allen Öticket Vorverkaufsstellen.
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DIANA DAMRAU

TOM JONES
COME GATHER ROUND

MIT TENOR PAVOL BRESLIK UND DEM
SYMPHONIEORCHESTER DER VOLKSOPER WIEN

LLIVE 2026

RAINHARD FENDRICH

ERWIN SCHROTT
HHAVANA NOCTURNA

MUSICAL AM DOM
CREATED BY MARK SEIBERT

445 JAHRE LIVE - NUR EIN WIMPERNSCHLAG

ROY BIANCO& DIE ABBRUNZATI BOYS

AUSVERK
AUFT

17.07.2026

MEUTE
JUBEL 10 YEARS

So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

Gallspach: Maibaumaufstellen; Hauptplatz,
ab 17.00

Geboltskirchen: "Übern Hausruck hi und
zruck", Mundartautoren aus dem Inn-/Haus-
ruckviertel mit Musik, € 10,-Kulturgut-Haus-
ruck, 19.30 (Landlwochen)

Prambachkirchen: Heilsames und gesund-
heitsförderndes Singen, Daniela Pehab; Pfarr-
heim, 19.00

Taufkirchen: Maibaumaufstellen; Feuerwehr-
haus FF Roith, ab 18.00

Taufkirchen: Maiblasen; Ortskern, ab 17.00,
VA: Musikverein

Tollet: Vernissage der Ausstellung "Glaube
Liebe Frieden", Hommage an Prof. Wolfgang
Pöttinger; Jörgersaal, 19.00 (Landlwochen)

Weibern: Kunstgespräch zur Ausstellung
"Bootes", Klara Kohler, Franz Frauenlob;
MUFUKU; 19.30 (Landlwochen)

Bad Schallerbach: "I bleibat jetzt do", Sati-
re mit Andreas Rebers; Atrium, 19.00, tickets@
musiksommerbadschallerbach.at

Geboltskirchen: Saisonstart Kohlebahnhof
Scheiben, 12 - 17.00

Haibach: Vollmond Wanderung, 19.15, Anm:
hotel@donauschlinge.at,  07279 8212

Hartkirchen: Maibaumkraxeln; Landesmusik-
schule, 13.00

Steegen: St. Pius lädt zum Maifest - Vorstel-
lung Special Olympics-Teams, Livemusik, Mai-
baumkraxeln; 13 - 17.00

Scharten: Schartner Mostkost, Fr., 1. (Party-
nacht), Sa., 2. (Dämmerschoppen) + So., 3. 5.,
jeweils ab 13.00; Herrnholz 17, VA: Freiwillige
Feuerwehr, Obstbauverein

Wallern: Bezirksmaifeier der SPÖ Grieskir-
chen/Eferding; Treffp. Sportplatz 9.30, danach
Maifeier am Marktplatz

Bezirke Eferding/Grieskirchen: 25. +
26. April: MR Dr. Gottfried, Ried/I.,
 07752 88830, Dr. Wartinger, Marchtrenk,
 07243 58082; 1. Mai: Dr. Berndorfer-
Wutzl, Riedau,  07764 8810, Dr. Wasser-
mann, Wels,  07242 600800, von 9 - 12.00

Gallspach: 28. April,  Kursaal, 15.30 -
20.30

Aschach: 25. April,  Schmankerlmarkt - Fuß-
ballspaß für Jung und Alt; Donaupromenade,
9 - 14.00

Michaelnbach: 1. + 2. Mai,  Flohmarkt;
Alte Tischlerei, Fr., 13 - 19.00, Sa., 9 - 12.30;
Anlieferung: Do., 23. + Fr., 24. 4., 14 - 19.00,
VA: Pfarrgemeinde

Natternbach: 26. April, Pflanzerlmarkt;
Marktplatz, 9 - 13.00, VA: Die Grünen

Neumarkt: 25. April, Frühlingsflohmarkt
mit anschl. gemütl. Ausklang; Alte Schmiede,
10 - 18.00

Peuerbach: 1. Mai, Pflanzerltag; Hamedin-
ger-Haus, Hauptstr. 6, 10 - 16.00, VA: Verein
4722 Bodenständig

Rottenbach: 25. April, Pflanzerlmarkt; Feu-
erwehrhaus, 9 - 12.00

Schlüßlberg: 25. April,  Pflanzlmarkt +
Flohmarkt; Vereinsgebäude Siedlerverein
Schlüßlberg Trattnachtal, Hauptstr. 3a, 9 -
12.00

Schlüßlberg: mittwochs, Frischemarkt;
Marktplatz, 7.30 - 12.00

St. Georgen: Rotkreuz-Flohmarkt; Grub 4,
1. Sa./Monat, 9 - 12.00; 1. + 3. Do./Monat,
13 - 17.00

Bezirk Eferding: 26. April: Mag. Palmetz-
hofer, Hartkirchen,  0699 11353449;
1. Mai: Mag. Leutgöb-Ozlberger, Eferding
(Kleintiere),  0664 5153029, Dr. Schoen-
berg, Haibach (Pferde),  0664 3460462

Bezirk Grieskirchen: 1. Mai, Mag. Lanz,
Peuerbach (Kleintiere),  07276 3879

Hartkirchen: 28. April, Mutterberatung;
Bezirksalten- und Pflegeheim, 14.00, Info:
 07248 603-64611

Linz,  Schuldnerhilfe OÖ:
  0732 777734

Aschach: Atelier Ritzbergerstr. 1:
"Beziehungsstatus", Karin Hehenberger, Jea-
nette Lassota, Mo. - Fr., 14 - 18.00, Sa./So.,
10 - 18.00 + nach tel. Vereinb., 17. - 26. April

Pram: Handwerkermuseum "Schmied
z'Gries",  Sonn-/Feiertage 14 - 17.00 und
nach Vereinbarung  07736 6003 od. 6349

St. Georgen: Oldtimermuseum: Sonn-/
Feiertag, 13.30 - 16.30, nach tel. Vereinb.:
 0664 2129310, Oldtimerfreunde Tolleterau

St. Marienkirchen: Marktgemeinde-
amt: "Emotionen", Fotografien von August
Schildberger, bis Ende April zu den Öffnungs-
zeiten

Weibern: MUFUKU: "Bootes", Klara Koh-
ler, Franz Frauenlob, nach tel. Vereinbarung,
 0680 1577549, von 9. April bis 16. Juni
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KULTURFESTIVAL

Eröffnung der Landlwochen
GRIESKIRCHEN. Das Kultur-
festival Landlwochen startet
wieder. Das Eröffnungskon-
zert findetamFreitag,24.April,
um 19.30 Uhr in der Raiffei-
sen Sportarena Grieskirchen
statt.

Der Gesamtchor und das Or-
chester des BORG Grieskirchen
führen in Zusammenarbeit mit
derHBLWWelsHöhepunktedes
Musicals „Wicked“ auf.
Wolfgang Amadeus Mozarts
„Missa brevis in D-Dur (KV
194)“ wird am Samstag, 25.
April, um 19 Uhr in der Stadt-
pfarrkirche Grieskirchen aufge-
führt. Solisten sind Judith Ra-
merstorfer (Sopran), Silke Kie-
ner (Alt), Michael Schmidbauer
(Tenor), Reinhard Mayr (Bass),
Ulrike Koblmüller (Leitung) und
Karl Kasbauer (Orgel).

Die Ausstellung „Radierung neu
entdecken“ in der Galerie
Scheinhaus Gaspoltshofen wird
amSonntag, 26.April, um11Uhr
eröffnet. DenKern der Schau bil-
den experimentelle Arbeiten von
Beate Lang.
Familientheater ist am Sonntag,
26. April, um 16 Uhr in der Hof-
bühne Tegernbach angesagt. Das
Ensemble 21 führt den poeti-
schenWelthit „Der kleine Prinz“
von Antoine de Saint-Exupéry
mit Kompositionen von Gram-
my Gewinner Georg O. Luksch
auf.
Unter dem Titel „Wenn Tasten
tanzen“ findet am Montag, 27.
April 2025, um 18 Uhr in der
Landesmusikschule Grieskir-
chen ein Klavierabend mit Tanz-
aufführungen statt.
Zu einem abwechslungsreichen
Abend voller Klangvielfalt lädt

dieMusikschuleamDienstag,28.
April, um 18.30 Uhr in die Man-
glburg in Grieskirchen. Auftre-
ten werden ein Kinderstreichor-
chester, ein Gitarrenensemble,
ein Percussionensemble, eine
Tanzklasse sowie die „String
Kings+“.

Unter dem Titel „Volksmusik
und Most“ findet am Mittwoch,
29. April, um 18.30 Uhr ein Mu-
sikantenstammtisch in der Most-
schank Greinecker in Bad Schal-
lerbach statt.
Am Donnerstag, 30. April, ste-
hendreiVeranstaltungenaufdem
Programm. Im MUFUKU in
Weibern wird um 19.30 Uhr ein
Künstlergespräch mit Klara
Kohler und Franz Frauenlod ab-
gehalten. Mundartautoren aus
dem Inn- und Hausruckviertel
treten um 19.30 Uhr bei „Achter
heiterer Wortwechsel zwischen
Drent und Herent“ im Kulturgut
Hausruck in Geboltskirchen auf.
ImSchlossTolletwirdum19Uhr
die Ausstellung „Glaube Liebe
Hoffnung“, eine Hommage an
den Grieskirchner Künstler
Wolfgang Pöttinger (1932–
2005), eröffnet.<

„Der kleine Prinz“ in der Hofbühne
Tegernbach Foto: R. Luksch

Kohlebahnhof Scheiben

Ein Tag voller Bewegung und Geschichte
GebolTSKiRchen. Ein Ausflug 
zum Kohlebahnhof Scheiben ver-
spricht ab 1. Mai wieder ein Er-
lebnis für die ganze Familie – mit 
Geschichte, Natur und Bewegung. 

Auf dem 3,5 Kilometer langen 
Rundkurs der ehemaligen Kohle-
bahn kann man mit dem Gruben-
zug „Oskar der Grubenschlupf“ 
oder einer Fahrrad-Draisine durch 
den idyllischen Hausruckwald fah-
ren – sogar ein kurzer Schaustollen 
wird durchquert.

Geschichte ganz lebendig
Der Kohlebahnhof Scheiben lässt 
Geschichte lebendig werden. Im 
Bahnhofsgebäude erwartet Besu-
cher ein kleines Museum mit Mo-
dellanlage, historischen Bildern 
und einer alten Schauküche. Mit 
etwas Glück erzählen ehemalige 
Bergmänner persönlich von ihrem 
Alltag unter Tage – besonders der 

Lokführer weiß spannende Ge-
schichten zu berichten.
Die Kohletrasse, ursprünglich 
Transportweg der Braunkohle und 
Arbeitsstrecke der Bergleute, wurde 
2006 im Rahmen der Landesausstel-
lung zur touristischen Attraktion 
umgestaltet. Heute bietet das Gebiet 
rund um Geboltskirchen zahlreiche 
familienfreundliche Ausflugsziele: 
den Nordic.Fitness.Park, die Stollen-
eingangsportale und die Naturerleb-

niswege. Ein Highlight ist der Erleb-
nisweg zum Trattnach-Ursprung mit 
interaktiven Stationen wie Wasser-
rad und Spiraltrichter – sogar kin-
derwagentauglich. Der nahegelegene 
Vogel-Lehrweg mit 14 Hörstationen 
lädt zum Entdecken ein. Zum Ab-
schluss können sich Kinder auf dem 
Wasserspielplatz mit Feuersalaman-
der „Trattino“ austoben. Für die Stär-
kung sorgen ein Kiosk und Gasthäu-
ser in der Umgebung.<� Anzeige

Ob mit Lok, Draisine oder am Wasserspielplatz – hier ist für die ganze Familie etwas dabei. Foto: OÖ Tourismus/Vitalwelt/Tom Son

Kohlebahnhof Scheiben
Samstag, Sonntag und Feiertage 
von 12 bis 17 Uhr, auch wochen-
tags für Gruppen nach telefonischer 
Vereinbarung: 07732 3513
www.kohlestrasse.at

Bunt wia’s Leben 
quellenviertel.at



www.tips.at Anzeigen

1. Reisetag, 30.12.2026: Anreise an die K&K Küste nach Opatija
2. Reisetag, 31.12.2026: „Exklusiver Silvester Abend - Jahreswechsel“
3. Reisetag, 01.12.2027: Kvarner Bucht
4. Reisetag, 02.01.2027: Markt von Rijeka und Heimreise

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Nostalgie Salonzug Reise von Österreich zur Kvarner Bucht und retour

• Reservierter Sitzplatz im Salonwaggon

• Willkommensgetränk bei Ankunft

• 3 x Nächtigung & Frühstück im gebuchten Hotel oder ähnlich

• 2 x Abendessen

• 1 x Silvesterfeier inklusive Galadinnerbuffet und Live Musik

• Exklusives Getränkepaket während der Silvester Gala*

• Altjahresspaziergang Lungomare

• Reise zu Großvater, Mutter, Enkelkinder und Hunde

• Schifffahrt inklusive Punsch und FRITULE (Krapfen)

• Qualifizierte, deutschsprachige Reiseleitung vor Ort

• Reisebetreuung ab/bis Wien

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen!

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Reiseträume TV
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ab

1.050,-

FLUSSKREUZFAHRT
„FLUSSDUETTMOSEL & RHEIN“

02.-08.10.2026 (Amsterdam - Köln)
08.-14.10.2026 (Köln - Amsterdam)

ab

895,-

ab

1.190,-

Fotos: RPB

Foto: GTA/GSW

ab

1.649,-
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COSTA FAVOLOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

20./21.-27.03.2027

FLUSSKR

Flughafentransfer
Linz-Wien-Linz
INKLUSIVE

Special

LOSA

inkl. Bus ab Linz &
€ 100,-

Frühbucherbonus
bis 30.6.‘26

Special

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

sik

Gratis
Tips Frühstück

im Zug

Special
SALONZUG ZU SILVESTER AN DIE K&K KÜSTE
Opatija

30.12.2026-02.01.2027

Erleben Sie eine exklusive, unvergessliche Silvesternacht in der zauberhaften Küs-
tenstadt Opatija im Herzen der Kvarner Bucht. Freuen Sie sich auf festliche Lichter,
mitreißende Musik und winterliche Highlights direkt am Meer.

ab

939,-

€ 100,-
Tips Bonus
bis 30.04.

Special

Foto: CostaFoto: Pixabay

COSTA FASCINOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

25.11.-05.12. 2026

SIEBEN TAGE TIBET &
ERLEBNIS
SÜDWEST-CHINA
10.09.-22.09.2026 &
17.09.-29.09.2026

ab

3.090,-

Osterferien – ideal für Fam
ilien

INOSA

Balkonkabinen-
special:

–€ 100,-
bis 31.05.‘26

Special DIE MAGIE DER
CINQUE TERRE
21.-26.10.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Komfort Busreise laut Programm

• 5 x Übernachtung in 4* Hotels lt. Programm o.ä.

• Halbpension

• 1 x Stadtführung Mantua

• 1 x Ganztagesausflug Cinque Terre

• 1 x Besichtigung Carrara

• 1 x Ganztagesausflug Genua und Portofino

• 1 x Besichtigung Vincenza

• 1 x Führung Don Camillo und Peppone Museum
anschl. Kuchen u. Kaffee in Brescello

Begleiten Sie uns auf eine Reise durch die schönsten Regionen Nord-
italiens – von der Kunststadt Mantua über die Marmorwelt Carraras bis
zu den malerischen Küsten der Cinque Terre und der Riviera di Levante.
Jede Etappe erzählt ihre eigene Geschichte: von Meisterarchitektur und
Renaissanceglanz bis zu mediterranem Zauber, Wein und Kulinarik. Eine
Reise, die Kultur und Genuss auf vollendeteWeise vereint.

TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special
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maxi.wochenende FR, 24.4. UND  
SA, 25.4.2026

-25%
JOKER

*  Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen und S-BUDGET Artikel. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
**  Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen und S-BUDGET Artikel. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
*** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen und S-BUDGET Artikel.  Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
**** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, Top-Aktionen, SALE gekennzeichnete Artikel, Modeschmuck, megamengen, S-BUDGET, MediaShop und 
 Tchibo Produkte. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.

jetzt am 
aktuellen  
Prospekt

Stattpreise sind – sofern nicht anders vermerkt – bisherige Maximarkt Verkaufspreise. Alle Artikel solange der Vorrat reicht.ANGEBOTE GÜLTIG BIS MI, 29.4.2026

Österr. Karreebraten
ohne Knochen, mit Schwarte, 
ca. 2,5 kg, in Selbstbedienung, 
per kg

MEGAMENGE

NUR

499
AKTION

Frankfurter
fein im Geschmack,  
8 Paar, 1 kg Packung

STATT 11.99

699
41 % BILLIGER

Pöndorf

Ca. 2,5 kg

Pöndorf

1 kg Packung

Barilla
Italienische  
Teigwaren
verschiedene Sorten, 500 g  
(ausgenommen Lasagneblätter 
250 g, Collezione, Al Bronzo und 
Integrale Vollkorn Pasta) 
ab 2 Packungen
(1 kg = 1.98)

Hirter Pils
0,5 Liter  
MEHRWEG-Flasche
beim Kauf von 2 Kisten 
0,5 Liter im Einzelverkauf: 1.47
+ Hirter Pils, 0,33 Liter Einweg-
Flasche, 12er-Tray im Wert von  
15.48 GRATIS 
(0,5 l in der 20er-Kiste = 0.89)  
max. 4 Kisten

Barilla

verschiedene Sorten, 500 g  STATT 1.99
AB 2 PKG. JE

099
SIE SPAREN 1.-
PRO PACKUNG

1+1
GRATIS! La Gioiosa  

Prosecco  
Superiore  
Valdobbia- 
dene DOCG 
Italien, 0,75 Liter
ab 2 Flaschen
(1 l = 9.99)

1+1
GRATIS!

STATT 14.99

749
AB 2 FL. JE

SIE SPAREN 7.50 
PRO FLASCHE

Italien, 0,75 Liter

SIE SPAREN 7.50 

beim Kauf von 2 Kisten 

Hirter Pils

MEHRWEG-Flasche
beim Kauf von 2 Kisten 

Hirter Pils

MEHRWEG-Flasche
beim Kauf von 2 Kisten beim Kauf von 2 Kisten 

im Einzelverkauf: 1.47
beim Kauf von 2 Kisten beim Kauf von 2 Kisten beim Kauf von 2 Kisten 

im Einzelverkauf: 1.47
beim Kauf von 2 Kisten beim Kauf von 2 Kisten 

MAXI.PACK

STATT 29.40

1780
JE KISTE

+12ER-TRAY GRA- 
TIS PRO 2 KISTEN

12ER-TRAY GRATIS 
PRO 2 KISTEN

PFAND

FREI

Dallmayr 
Home Barista
verschiedene Sorten, 
ganze Bohne, 1 kg
ab 2 Packungen

MAXI.PACK

STATT 25.99

1949
AB 2 PKG. JE

25 % BILLIGER

TIEFKÜHL-PRODUKTE*
inkl. Speise-Eis

auf ALLE

BIS ZU

auf die GESAMTE

inkl. Katzenstreu

-25%BIS ZU

TIERNAHRUNG 
UND TIERZUBEHÖR**
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toTIEFKÜHL-PRODUKTE*

BIS ZU-25%BIS ZU

auf  
ALLE-40%BIS ZU

TEXTILIEN, SCHUHE & 
REISEGEPÄCK****

DONNERSTAG, 23.4. BIS SAMSTAG, 25.4.

-40%
TEXTILIEN, SCHUHE & WEINE***

auf ALLE
-25%BIS ZU
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Teil der                     Familie


